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Dom Krieg .
Bm lUtiKidjtt! AWIWM

W .T .B . Großes Hauptquartier , 22. Jan . Amtl .
Südöstlich von ypern zerstörten wir durch eine

Mine die feindlichen Gräben in einer Breite von
70 Metern .

Unsere Stellungen zwischen der Mosel und den Boge -
s e n . sowie eine Anzahl von Ortschaften hinter unserer Front
wurden vom Feinde ergebnislos beschossen .

Oberste Heeresleitung .
Französischer Bericht .

aGZSB . Paris , 22. Jan . Amtlicher Bericht nmi gestern nach -
mittag. Aus dem Laufe der Nacht ist nichts zu melden , ausgenom-
me t aus dem Artois , wo mir mit Erfolg unter den deutschen Schützen¬
gräben in der Gegend des Hügels IIS südlich von Thelus eine Mine
springen liehen.

Abends 11 Uhr : In Belgien bewirkte das Feuer unserer Ar -
tilleri ^ gegen die deutschen Schützengräben in den Dünen mehrere
Brände^ Zwischen Soissons und Reims wurde in der Gegend von
Pregmi s nordöstlich Soissons) eine feuernde feindliche Batterie von
uns unter Feuer genommen und zum Schweigen gebracht. In den
Bogssen beschädigten wir im Laufe einer Beschießung in der Gegend
des Rehselsens Schützengräben und zerstörten eine feindliche Beob¬
achtungsstelle . Auf dem übrigen Teile der Front war der Tag durch
- ine ziemlich lebhafte Tätigkeit der beiderseitigen Artillerie« ge-
kennzeichnet.
Französische Sprengungen an der schweizerisch -

französischen Grenze .
o . Basel . 22. Jan . Basler Blätter melden : Die französischen

Truppen an der Westgrenze des Elsgaues fahren fort ,
Sprengungen vorzunehmen , um die Erstellung von Schützen-
graben zwischen Villars -le -Sec und Croix zu erleichtern . Von
den schweizerischen Ortschaften aus vernimmt man fortwährend
das Krachen der Minen . In der Umgebung von Villars -le-Sec
und Croix liegen etwa 400» Mann , die beinahe ausnahmslos
mit der Erstellung von Feldbefestigungen beschäftigt sind .

östlichen AieOjchWlatz .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 22 . Jan . Amtl .
Bei Smorgon und vor DLuaburg Artilleriekämpfe .

Oberste Heeresleitung .
Die gescheiterte W i n t e r s ch l a cht.

T .U . Berlin , 22 . Jan . Der „Voss. Ztg .
" wird aus dem K.

und K. Kriegspressequartier unterm 21. ds . Mts . gemeldet:
Auch der fünfte Durchbruchsversuch der Russen im Räume von
Toporoutz ist völlig gescheitert. Nachdem alle mit großer Wucht
geführten Vorstöße nur das Ergebnis gehabt hatten , die Ver¬
luste ganz gewaltig zu steigern und in die kaum aufgefüllten
russischen Verbände neuerdings klaffende Lücken zu reißen ,
wurden die Angriffe schwächer, um schließlich gestern und heute
früh sich nur auf eine schwache Kanonade zu beschränken . Nach
27 Tagen der Winterschlacht ist die Front der Armee Pflanzer -
Baltin völlig unerschüttert. Die russischen Armeebefehle und
auch angeblich die Anwesenheit des Zaren an der Front haben
wiederum den Durchbruch nicht zu bewirken vermocht . Die
russischen Verluste sind auf über 80,000 Mann
gestiegen .

Der Balkankrieg .
Kalkan -Kriegsfchauplah .

W .T .V . Großes Hauptquartier , 22. Jan . Amtl .
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

Sur Waffenstreckung Montenegros.
T .U . Berlin . 22 . Jan . Dem „Verl . Lok .-Anz .

" wird aus
Serajewo unterm 21. Jan . gemeldet : Die Friedensverhand -
langen werden in Cetinje und zwar unsererseits ausschließlich
von Vertretern der Armee geführt . Sie betreffen wichtige
Fragen , wie Verpflegung . Unterbringung , Bewachung und Ab-
transport der montenegrinischen Truppen .

Seh . Zürich , 22. Jan . (Privatmeldg .) Schweizerische
Zeitungen melden aus Mail d : Hier liegen k e i n e R a ch -
richten aus S k u t a r i vo die eine Äbschwenkung
in der Haltung Montenegros erkennen ließen . (Danach
verstärkt sich die Annahme , daß aus dem Widerstand einzelner
montenegrinischen Banden gegen die Abmachungen Nikitas
von den Ententeblättern und ihren Hintermännern lediglich
p »r Täuschung und Beruhigung ihrer Leser ei» Rücktritt

ganz Montenegros und seines Königs von der bedingungslosen
Waffenstreckung gemacht wurde . D. Red.)

Die Kapitulation Montenegros .
— Serajewo , 21 . Jan . Die Uebermittlung des Kapitulation ?-

beschlusses an die montenegrinischen Heeresgruppen , die etwa 4» 000
Mann betragen , nimmt, wie schon von anderer Seite gemeldet wurde
wegen schlechter Verständigungsmöglichkeiten und man-gels an Tele
phonen viel Zeit in Anspruch. Außerdem müssen die Sammelbecken
der Kapitulierenden, ferner solche Ausnahmeorte bestimmt werden
die Verpflegung, Obdach, ärztliche Behandlung usw . ermöglichen . Da
das ganze Volk kämpfte , muh der letzte Bauer in der letzten Berghütte
verständigt und auf die Volksstimmung Rücksicht genommen werden
Der König hat Cetinje am 12 . Januar verlassen. Er befindet sich
jenseits der Demarkationslinie bei seinen Truppen. „Seine teuern
und zärtlich geliebten Bürger von Cetinje" waren sichtlich von ihm
oder den Ministern aufgefordert , „ Kaiser Franz Josephs Heer so zu
empfangen , wie wenn es ein Volksfest wäre, denn das ist des Landes
Interesse und seines Königs Wunsch". Sic zeigten keinerlei Furcht.
Auch in allen anderen Gemeinden boten die Ortsvorsteher ihre Unter-
werfung an . Ueberall war man von der nahenden Kapitulation
unterrichtet . Soldaten überbrachten am 13. Januar , nachmittags
das erst von allen montenegrinischen Minister» zeichnete Schriftstück.
Die Entsendung von Delegierten, unsererseits nur Militärs , wurde
erst nach Annahme der bedingungslose» ilebergabe zugesagt und durch
geführt . Mit der D-tailfepZegimg der Kapitulation wurde sofort
begonnen , sKol? Ztg.1

Der .schlauc Rikita .
T .U . Lugano . 2g : Jan . Italienische Antikriegspolitiker

versuchen eine Lösung des Rätsels der montenegrinischen Frage
in dem Umstände zu finden , daß die Erklärungen der in Italien
weilenden Mitglieder der montenegrinischen Regierung wahr ,aber ohne jeglichen Einfluß auf die tatsächlichen Vorgänge in
Montenegro selbst seien . Außerdem traut man dem „schlauen
Nikita " zu , daß er das Friedensangebot gemacht habe , um
Italien und die Entente anzuspornen , endlich HÄfe zur Ver -
teidigung von Skutari zu senden .

Bulgarien im Kriege.
Zar Ferdinand bulgarischer Feldmarschall .

W .T .V. Sofia , 23 . Jan . (Nicht amtl .) Bulgarische Tele-
graphen -Agentur . Der Oberbefehlshaber Schekow , General -
stabschef Schostow und die Generale Bojadjeff und Thodorow,
Kommandanten der ersten bezw . der zweiten Armee, sowie
Kriegsminister Naidenow begaben sich gestern zum König und
baten ihn im Namen ihrer Truppen den Titel „Feldmarschall
der bulgarischen Armee " anzunehmen . Bei dieser Gelegenheit
verlieh der König dem Oberbefehlshaber Schekow die zweite
Klasse des Ordens für Tapferkeit im Krieg .
DerZar von Bulgarien auch ö st er r.- ungar .

Fcldm arschall .
WTB . Sofia , 22 . Jan . (Nicht amtl .) Bulg . Tel .-Agentur .

Kaiser Franz Joseph hat am Tage vor der Ankunft Kaiser
Wilhelms in Risch dem Zaren Ferdinand telegraphisch seine
Ernennung zum Feldmarschall der österreichisch -ungarischen
Armee mitgeteilt . Zar Ferdinand dankte gleichfalls tele -
graphisch .

Feindlicher Luftangriff auf Portolagos .
WTB . Amsterdam, 22 . Jan . (Nicht amtlich. ) Einem hie-

sigen Blatt zufolge, melden die „Times " aus Saloniki , daß am
Mittwoch ein Flugzeuggeschwader der Verbündeten die bul -
garische Hafenstadt an der Südküste Portolagos mit Bomben
belegte.

Uönig Konstantin gegen die Entente.
WTB . London . 22. Jan . (Nicht amtlich.) Die Blätter

veröffentlichen eine Unterredung des Athener Korre -
spondenten der „Associated Preß " mit König
K o n st a n t i n.

Der König ließ den Korrespondenten kommen, um seine
tiefe Empörung über die unerhörte Anmaßung
der jüngsten Aktion der Alliierten gegen -
über Griechenland auszusprechen. Der König , der sehr
erregt > war , sagte :

„Es ist die reinste Heuchelei , wenn _ jetzt
England und Frankreich von der Verletzung der
Neutralität Belgiens und Luxemburgs reden,
nach dem, was sie mir getan haben und n o ch t u n . Ich
habe alles versucht, um in der englischen und französischen
Presse kuii- pl « > zu erhalten . Sobald die englische Presse
mit einer erstaunlichen Verdrehung der Tatsachen
und unter Entstellung der Motive Griechenland
angegriffen hatte , gab ich einem ihrer Korrespondenten eine
vollständige Erklärung über die Lage Gri ^ henlavda ;

ebenso habe ich der französischen Presse eine solche
öffentliche Erklärung gegeben.

„Das einzige Forum der öffentlichen Meinung , das mir
offen steht, sind die Vereinigten Staaten . Ich werde
immer wieder an Amerika appellieren , um das
unparteiische Gehör zu finden , das mir die Alliierten
versagen . Ihre Truppen haben Lemno « , Zmbros , Eastel -
lorizo , Mytilene , Korfu , Saloniki mit der Halb -
insel Chalkidike und einen großen Teil Mazedoniens
besetzt . Was bedeutet ihr Versprechen, nach dem Kriege
Schadenersatz zu zahlen ? Sic können die Leide «
meines Volkes , das aus seinem Heim vertrieben ist,
nicht vergnten . Sic machen dir militärische Not -
wendigkeit geltend .

„Unter dem Zwang der militärischen Rot -
wendigkeit ist Deutschland in Belgien einge -
drangen nnd hat Luxemburg besetzt . Es ist zwecklos zu
sagen , daß die Mächte , die jetzt die N e u t r a l i t ä t Gr i e-
chenlands verletzten , sie nicht garantiert hätten , wie
es bei Belgien der Fall war , denn die Neutralität
von Korfu ist von England , Frankreich , Rußland
und Oesterreich - Ungarn und Preußen garan -
t i e r t gewesen , und worin lag die militärische Notwendigkeit ,
die Brücke von Demir Hissar zu zerstören . die ein -
einhalb Millionen Drachmen gekostet hatte und die den ein -
zigen Weg bildete , auf dem unsere Truppen in Ostmazedonien
mit Lebensmitteln »ersorgt werden ? Die Brücke war unter -
m i n i e r t und konnte beim Herannahen des Feindes in
einem Augenblick in die Luft gesprengt werden . Eingestandener »
maßen war kein Feind in der Nähe der Brücke und kein
Anzeichen für sein Herannahen vorhanden .

„Was ist ferner die Notwendigkeit für die Besetz¬
ung von Korfu . ? Wenn Griechenland mit Ser -
b i e n verbündet ist, so ist es Italien auch und die S e r-
b e n hätten leichter nach Albanien » . Italien gebracht
werden Knnen . als n « ch Korfu . Wollen die Italiener
die Serben nicht haben .weil sie die Cholera fürchten und glau -
beu , die Alliierten , daß den Griechen die Cholera -Ge -
fahr weniger unangenehm ist, als den Italienern ?

„Die Alliierten sagen , daß sie Castellorizo , Korfu
und andere Punkte besetzt haben , um Stützpunkte für
die Unterseeboote ausfindig zu machen. Die b ? i -
tischeGesandtschaft in Athen hat 2 0 0 0 Pfd ., was ein
großes Vermögen für einen griechischen Fischer
ist, der Information angeboten , die zur Entdeckung
eines Unterseebootsstützpunktes führen würde , abc ?
sie habe niemals eine Nachricht über einen Unterste -
bootsstützpunkt in Griechenland erhalten und niemals sind
Unterseeboote von Griechenland aus mit Vor -
raten versorgt worden .

„Die Geschichte der Balkanpolitik der Alli -
irrten ist eingroßerFehler nach dem anderen nnd aus

e r g e r , weil alle ihre Berechnungen fehlgeschla -
gen sind , suchen sie Griechenland das Ergebnis
ihrer eigenen Dummheit aufzubürden . Wir haben
sie gewarnt , daß die Expedition auf Gallipoli
fruchtlos fein würde und daß die Oe st erreiche » und
Deutschen Serbien zerschmettern würden .

„Sic konnten es nicht glauben und jetzt wenden sie sich
gegen Griechenland wie erzürnte , unvernünf -
tige Kinder . Sie haben absichtlich jeden Bor teil
griechischer Sympathie weggeworfen . Am Be -
ginn des Krieges waren 8 0 % der Griechen der
Entente günstig gesinnt , heute werden kaum 2 0 %
ihreHand rühren , um den Alliierten zu helfen ."

*
* *

=}= Frankfurt , 22. Jan . Ueber die Erklärung König Kon -
ftantins von Griechenland gegenüber dem Vertreter der
„Associated Preß " betont die „Frkf . Ztg .

" mit Recht , daß sich der
König in einer bisher noch nicht gekannten Schärfe gegen den
Vierverband ausgelassen habe.

Aus der Unterredung seien noch folgende Einzelheiten
erwähnt :

„Warum demobilisieren Sie nicht, Majestät ?" fragte der
Korrespondent . „Vielleicht werde ich es tun "

, antwortete der
König , „ aber ich kann nicht demobilisieren , bevor das Schicksal
Salonikis entschieden ist . Der Vieroerband gab Eallipoli nach
einem Jahre aus , und eines Tages wird er auch seine Ansicht
über Saloniki ändern und den Platz demjenigen überlassen , der
zuerst kommt . Saloniki ist griechisch, und es wünscht , daß es
griechisch bleiben solle .

"
„Glaubt Euere Majestät , daß Deutschland siegreich sein

werde ? ,
" fragte der Korrespondent weiter .

„Das hängt davon ab , was Sie unter dem Wort „sieg -
reich" verstehen. Wenn Sie meinen , daß Deutschland London,
Paris und Petersburg erobern müßte , dann wahrscheinlich
nicht . Aber ich glaube , daß Deutschland sich für sehr seh ? lange
Zeit verteidigen kann, wenn wirtschaftliche Erschöpfung Deutsch¬
land nicht zwingt, Frieden zu machen . So glaube ich , daß es
chwer , wenn nicht unmöglich ist. Deutschland militärisch zu be-
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Ereignisse zur See .
Zur Verschärfung der englische » Bl « ckade

Deutschlands .
W .T .B . Laads «. 22. Jan . Die „Times " schreiben , die

Debatte im Unterhalts über die Blockade verspreche ein Ereig -
ms von geatzter Bedeutung zu werden . Man erwarte , dah die
Regierung den Antrag , der hierüber eingebracht werden werde ,
annehme » werde . Seine Annahme durch das Unterhaus werde
der Regierung bei ihrer neuen Politik eine kräftige Stütze
gewähren . Disfe neue Politik könne als eine regelrechte Blok -
lade- «nd Kontrebandenpolitik der vier verbündeten Erotz-
mächte bezeichnet werden . Die kräftigste Politik , die die Mini -
ster einschlagen könnten , um Deutschland die Daumenschrauben
anzulegen , werde das Parlament unterstützen . Der Staats -
svkretsr des Aeuhern <5rey werde im Laufe der Debatte eine
wichtige Red« halten .

I . . I I . , 111 I I . MM _ l _ L—II. I l. l . ll I . I I II I I

Ssr Kriegt mit Italien .
Lebhafte Tätigkeit der Italiener an der

Tiroler Grenze .
T .U . Berlin . 22 . Jan . Dem „Berl , Tagbl .

" wird aus dem
P . iznd A . Kriegspressequartier unterm 21 . gemeldet : An der
Tir »ler Front machte sich wieder eine intensivere Tätigkeit de«
Gegner » bemerkbar . Die italienische schwere Artillerie bom
bardicrtc San Pause, ; nördlich Peytelstein und auch der
di Lana stand unter zweistündigem Trommelfeuer . In Borgo .
im Bat Zugna veranstalteten die Italiener in der letzten Rächt
einen rätselhaften Umzug mit Fackeln und Mvsik , dem durch
das SchrappneKfener der österreichischen Artillerie ein schnel -
les Ende bereitet wurde .

Nie G!,rc !
? u Lugano , ^ 1 . 3i,n . Unter der obigen Ueberfchrift bringt der

soziali >tis«i>c , t ! n « n t i " eine » langen Artikel , strömend von beißen -
dein S » rka >.iuu » . dem wir folgende Stichprobe, , entnehmen . Er sogt .

, ? w l' cben ist alles relativ . Besonders in Kricgszeiten . Biel -
leicht weil der Krieg das richtige Leben ist , wie uns täglich die Kriegs -
ItuüfUn * und Krisgsjournaliste » erzählen , die täglich .heldentoten
»ellhringen an der Front von Rom «nd Mailand . Die Idee und der
Begriff der „Verteidigung ", der «nationalen töesshr "

, der Barbarei ,
» es Rechts der Neutralen . das Recht der Nationalität , das internatio
»nlc Recht , das find alles ganz präzise , unveränderliche Worte , wenn

selbe nur gegen ..unser « Feind " dienen : sie werden aber sofort senti -
>nc »taler Plunder . Trödeltram , liinstMu : Erfindungen , Gebilde aus
t<>ummi -' Iastikum . wenn der »F « ind " sie selbst anwendet gegen unsere
Interessen . gegen unsere militärischen Notwendigkeiten , gegen unser
Schicksal. Wenn der F « ind sucht , ein neutrales Land aus seine Seite
i » ziehen , nexiyt man seine Anstrengungen „Intrigen "

. „ Korrup
n >n"

, „Bestechung " usw . , wenn wir aber dasselbe machen , dann nennt
man unsere ?lnstr ^ngungen „Propaganda " ! Die einzige Neutralität ,
die « ir uns gegenüber dnlden und aberkennen , ist di« „uns begünsti¬
gende " Neutralität . <fw$nt den „Feind " erlauben wir nur ein «
.ibsolute , heroisch abschließende Neutralität .

„Die Erfolge unser«? Feind « sind höchstens „anscheinend « " Erfolge ,
und „Phonasie -Meldungeu " . Das Volt im Feindesland wird von seiner
Regierung frech belogen : der junger und die Revolution sin» dort zu
Hau !«. 'Venn der Feind erklärt , er lönn « den Krieg sortsetzen und ist
seinem C idsieges sicher , so sind das „stereotvpc Formeln "

, „groteske eitle
Deklamationen "

, die der Wirklichkeit nicht entsprächen , denn er ist dach
schon >wn uns besiegt - — aber wenn er erklärt , er sei bereit , Frieden
zu schliefen ja , donn ist es klar , daß es ihm passen würde , weil er
eben bis jetzt siegreich war . 3 » den Kriegswaffen zählt heute als all¬
gemeinste >nrd o«rbr ? itetste Waffe die — Zeitungslektüre . Der „latei -
nijche der „slawische Genius "

, der „ germanische Genius " vor -
»nschen sich in dieser Literatur derart während des Krieges , daß der
„ Genius " am Ende das Ökgenteil de » gewöhnlichen Verstandes wird .

„Die italienisch « Presse hat schlagende Beweise hiervon gerade jetzt
aus Anlaß des Falles des Lowtsch«n »nd der daraus sollenden Kapitu -
lqtion Montenegros gegeben. Heute schreiben die Zeitungen das gerade
Gegenteil von dem , was sie vor drei Tagen schrieben . Aehnlichen Salto
mortale hoben die italienischen Blätter in der Sache der Dardanellen
sich geleistet/ '

Der vorstehende , auszugsweise wiedergegebene Artikel des
Avanti " paßt aber sehr gut auch für die Beurteilung der jüngsten

Pretzetze g«gen zwei schweizerische Generalstabsoffiziere . die angeblich
„Spionaqe " sso sagen die italienisch - romanischen Blätters zugunsten
Deutschlands getrieben hätten . Der Züricher Korrespondent der
„Telegraphen Union " schreibt hierzu :

..Ich kann den Fall von hier aus nicht behandeln . Man kann
hier nur konstatieren , daß schweizerische Zeitung «» der französischen
Schweiz an den Bundesrat und an den Oberstkommandierenden mit
AnHagen gegem zwei Obersten des Großen Schweizerischen General -
stob«* herantraten , worauf gegen dieselben eine Disziplinaruntersuch¬
ung eingeleitet wurde . Es ist amtlich nach nicht festgestellt , worin die
angeblichen Verfehlung « » der beiden Obersten bestehen , « bei ganz
im Sinne des „ Avanti "- A '. tikels , weil eben die angeblichen Hand -
lungen der zwei schweizerischen Offiziere nicht zugunsten der Entente
gewesen zu sein scheinen. Deshalb , und nur deshalb sind die Offiziers
Verräter und sollen abgesetzt werden und mit ihnen zusammen auch
noch G«neral Wille und der Generalstabsches o. Sprecher . Wären
deren Handlungen , welcher Art sie immer gewesen sein mögen ,
zugunsten der Entente gewesen , dann »väre es „pslichttreue Osfizsere " .
„Patrioten " und Offiziere gewesen , die jeder Auszeichnung wert sind ."

Deutschland und des Krieg .
WTB München , 2? . Jan . ( Richtamtlich .) König Ludwig ist

heut « rwttmttag mit Sond «rzug von der Westfront , wo er 14 Tage ver »
meiH hat . zurückgekehrt . Am Bahnhof waren zum Empfang dir
Tttrstawinister , Vertreter d«r Militär - und Zivilbehördcn erschienen.
In imbezu halbstündiger Unterredung im Königsalon sprach der
Kjim« seine voll « Zufriedenheit über den Verlauf seines Aufent¬
halt «» aus

Aus der Schweis .
fit ue Mobilisierungen in der Schweiz .
o. ZSrich, 22 . Jan . Nach dem Zürcher „Tagesanzeigcr "

wird die erste schweizerische Division voraussichtlich znm 21 .
F«br»ar mobilisiert werden .

England und der Lrieg .
Kein « Untersuchung Sb « r di « G al l i p oli - F eh l « r .

WTV . London , 22 . Jan . ( Nichtamtlich.) Im Unterhause er
Miete MnisterpiSstdent A « q » i t h m Beantwortung einer Anfrage ,
das , die Regierung beschlossen habe, über die nähere« Umstände der Lan-
dimg an der voola -Bai . van der der Bericht Sir John Hamiltons
h««W« . toi« U»t«rsuchung anzustellen . Eine solch« Untersuchung sei
»ntre den gegenwärtige » Umstände» unzweckmäßig, da die Ofjijier «. die

h
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nötig wären , um « inen kompetenten Gerichtshos zu bilden , und viele ,
der notwendigen Zeugen nicht dem aktiven Dienste im Felde entzogen
werdet können .

Ans Amerika .
WTB . Rewysrk , 22 . Jan . (Nicht amtlich .) Die „Wociated

Preß " meldet aus Washington : Das Staatsdepartement hat
die Versetzung des amerikanische « Konsuls Higgins von Stutt¬
gart nach einem anderen Lande ins Auge gefaßt . Higgins wird
weder abgesetzt werden , nech Urlaub erhaltet . ( Higgins hatte
sich durch seine Ententefreundlichkeit in Stuttgart unmöglich
gemacht. D . Red .)

Amerika und die Kriegslieserungen .
W .T B Washington . 25 . Jan . ( Nichtamtlich.) ? m Senat bean¬

tragte der Republikaner C u m m i n g s , daß die Regierung die Herstel¬
lung aller Kriegsmunition selber übernehme und d« n Verdienst , der den
Privatunternehmern au« den Krieqszewinnen zusii -ch«. auf di«se Werse
au »zus«halt «n , da die Möglichkeit solcher Privataewinne Einfluß ans
den Krieg haben . Cummings trat für schnelle Annahm « einer Tages
ordnung ein , derzusolge ein Sonderausschuß eingesetzt werden sollte , der
einen Plan zum Erwerb von Betrieben ausurbeiten solle , um He «r und
Marine mit allen nötigen Massen . Munition und Ausrüstungsgsgen
stöndkn , Schiffe eingeschlossen, zu versehen und der die notwendige Gesetz¬
gebung einleiten solle , um die Herstellung solcher Erzeugnisse durch Pri
oatunternehmer zu verhindern -

Nach einer von Cummings dem Hause unterbreiteten Wertschät -
zungstab - lle der Kriegslieferungen fallen z. B . aus die Baldwin -Lolo -
motis Co . 100 Millionen , General Elektric Millionen , Am -rie - n
Lokomotiv Co . t>g Millionen und Weitinghous « Illli Millionen Dollars .

Msrmifchtes .
^ Frankfurt , 21 . Jan . Die Schauspielerin Frau Agnes Sorma ,

bekanntlich verheiratet mit dem italienischen Grafen Minotto , beabsich-

tigte . in den nächsten Tagen im Hanauer Stadttheater ein Gastspiel zu
gcben . Mit Rücksicht auf die von ihr durch die Verheiratung erworbene
italienisch « Staatsangehörigkeit ist der Künstlerin durch dg? General -
kommondo des 18. Armeekorps nicht die Erlaubnis hierzu erteilt worden .

Sch « eres Eisenbahnunglück in Norditalien .
WT .B - Mailand , 2?. Jan . sRicht amtlich) . D'« . Neu «

Zürch«r Ztg ." meldet »on hier : Bei Vigod « » , « « » in Benctien
sind zwei Züge zusammengestoßen , »on denen einer mit
Z Maschine « bespannt war . Den erste» Meldunge « zusalge
sind viele Personen getötet und verletzt worden . Einzel -
h«it»n fehlen noch .

Zum Brand in Moide .
WT .B Aales und . 22 . Jan (Nichtamtlich. ) Wie aus Moldk

u» l ?V» Uhr nachts gemeldet wüfo dauert bei anhaltendem
Sturm das Feuer mit großer Heftigkeit , b«sm» ers in der
Nähe der Sparbank , di - bisher noch unbeschädigt ist , an . Zwer
Meiereien und össentlich « Kontore sind niederge -
brannt . Der Brand dehnt sich ans . Es sind gNgbii 10 0 0
Obdachlose in den Hotels und bei Private « untergebracht
wordeiu Kleider sind wahrscheinlich genügend vorhanden, dageqen fehlen
Lebensmittel . Mensche« sind nicht umgekommen.

MTB - Aalesund . 22 . Jan . (Nicht amtlich .) Das Feuer
in der norwegischen Hafenstadt Molde konnte gegen vier Ilhr
morgens begrenzt werden . Pon Aalesund gehen Dampfer mit
Lebensmitteln und Kleidemr nach Moide ab Der Schaden be¬
trägt 3 Millionen Kronen . 5 0 bis 60 H ä n s e r Und
niedergebrannt . Die Rot ist groß , da die Opfer größten -
teils Arme sind , die nicht versichert waren .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 22 , Januar .

<>{jp Da » Eiserne Kreuz t . Klasse wurde dem Leutnant d . R . und
Kompagnieführer im 1 . Bad . Leib - Grenadicr -Regiinent 109 Ludwig
? öck. Sohn des Bankbeamten W . Jäck , verliehen . — Das Eiserne Kreuz
2 . Klasse erhielt Gefreiter A . Hund von Karlsruhe , Ausbildungs -Komp -
8 : Unteroffizier Kaminsegermeister Karl Halt « von Walldürn erhielt
di - Bad . Verdienstmedaille am Bande der mittt . Karl Friedrich -Ver -

dienst -Medaille .
•# Die Heldentafel des Bad . Lehrervereins weift bis heute dre

Namen der lOO Lehve-rn auf . die den Heldentod fürs Vaterland
gestorben sind.

^ z-I Todessa « . Wie aus Baden - Bade » geineldet wir !, , ist daselbst
gestern mittag Herr Professor Franz Taver Dosch, der mehrere Jahre
hindurch dem Lehrkörper des Gymnasiums in Karlsuhe angehörte ,
nach kurzer Krankheit gestorben . Professor Dosch, ein Mitbegründer
der Realschule in Offenburg , deren langjähriger Vorstand er war .
schied seinerzeit , von einem Schlaganfall heimgesucht , aus setner
Karlsruher Schultätigkeit aus . Seine pädagogische Befähigung und
sein freundliches und verständnisvolles Wesen , das ihm bald die
Herzen der Jugend gewonnen hatte , schufen ihm bei seinen Kollegen
wie auch in weiteren Kreisen Karlsruhes viel Achtung und Anerken -

nung . so daß ihm ein treues Gedenken sicher ist .
Ein Frühlingsbote aus der Champagne traf heute in Gestalt

eines lebhaft flatterirden Zitronenfalters auf unserer Redaktion ein .
Ei » treuer Feldgrauer swdte damit der Heimat seinen Frühlingsgruv -
Der junge Franzose , seinem Aussehen nach « in wahrer Goldjunge , der
die Reise zu den Boches gut überstand , wurde sofort in Internierungs -
Haft genommen , in der er sich aber sehr wohl zu befinden scheint. Möge
der Frühling , den er ankündet , die Vorbedeutung dereinstiger goldener
Friedenstage sein -

& Norbert Jacques , der bekannte Kriegsberichterstatter , sprach am
Donnerstag abend im Museumssaale vor einem größeren Publikum
Uber seine Erlebnisse an der ostgalizischen Grenze und in der Bukowina .
Der Redner hat sich lange Zeit in den Schwarmlinien unserer Bundes -
genossen aufgehalten und hat Dank guter Verbindungen viel gesehen
und erlebt was anderen Berichterstattern nicht zu sehen möglich ist . Er
besitzt auch eine interessante , scsselnde Rednergabe » nd weist mit tr« ss
licher Charakteristik einzelne Gestalten , und ganze Volksstämm «. zu schil¬
dern , sodgtz man seinem von guten Lichtbildern begleiteten Vortrage
gern ? lauschte. Der östcrreichisch.unggrischen Armee , und zwar sowohl
den Mannschaften als auch den Führern , zollt er uneingeschränkte An
erke »»u !!g . Wenn es zu Anfang des Krieges einigemal den Anschein
hatte , als ob die österreichische Armee versagt hätte , so sei vas in der
Hauptsache auf den starren Konservativismus zurückzuführen , von den,
die österreichische Heeresleitung und Heeresverwaltung behirrscht war .
serner aus die altmodische Auffassung von Tapferkeit , die dadurch zum
Ausdruck kam, das; ganze Regimenter sich kategorisch weigerten , sich gegen
feindliches Feuer zu decken , weil sie es für unehrenhaft hielten . Während
die Russen sich schon von Anfang an die Lehren des japanischen Krieges
zunu ^c »nachten und sich immer gleich eingruben , haben die Oesterreicher
immer nur gestürmt , was naturgemäki außerordentliche Verluste zur
Folge hatte . Der Vortrag war ausgefüllt mit interessanten Erzählun
gen aus dem Lagerleben und einzelnen Kanipfabschnitten . bei denen
unsere österreichisch- ungarrsSien Bundesgenossen durchweg sehr gut ab
schnitten . Doch auch den Russen widmete Norbert Jacque ? einige bc
achtenswerte Worte , die seinem Gerechtigkeitssinn alle Ehre machten .
Abgesehen von den Kosaken und Tscherkesscn , seien die Russen in ihrer
Gesamtheit durchaus nicht solche Unmenschen, wie man sie .oft hinstelle.

, l£ in besondert. interessantes Kapitel des Bortraüs bildeten die psycho-
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logischen Wahrnehmungen des Redners in den v«r >chiedensten Teilen der
Kampffronten . Den Beschluß bildete dann ein flammender Appell zu
einem künftigen noch engeren Zusammenschluß der DeutsäM und ihrer
österreichisch-ungarischen Verbündeten , welche Aufforderung durch die vor -
ausgegangenen sympathischen Schilderungen tresslich vorbereitet war .
So fand der Redner nicht nur volle Aufmerksamkeit , sonder» auch leb -
haften , zustimmenden Beifall .

lieber „Das Kleid der Frau als Ausdruck deutsch«« Wesens und
deutscher Kultur - sprach am Donnerstag abend im großen Rathausfaale
auf Einladung des Vereins für deutsche Frauenkleidung Frau Emilie
Tadsnbach . Die Annahme , daß die Behandlung dieser Frage gerade in
der heutigen Zeit in weitesten Kreisen Anteilnahme finden werde , wurde
durch die außerordentlich große Besucherzahl bestätigt . Es war em
Genuß , dem sowohl der Form als auch dem Inhalt nach vollendeten
Vortrag der Rednerin zu folgen , die — das darf wohl Änmal b«to«t
werden — in ihrer Erscheinung die von ihr gestellten Forderungen a »fs
glücklichste verkörperte . Eine Abwendung von der dem deutschen Wesen
völlig fremden französischen Modeform , die uns als die Aeußerung eines
im » ollsten Niedergang begriffenen Volkes erscheine« muh . ist sofort zu
Anfang des Bölkerringens von weiten Kreisen deutscher Frauen *nd
deutscher Firmen gefordert worden . Vorteil « mcht mrr materieller , sondern
auch ideeller Art werden sich au » der Schaffung einer deutschen Mode er -
geben . Ein kurzer Ueberblick zeigte , mit welch deutscher Gründlichkeit
die Vorarbeiten zur Verwirklichung des Ziele « unternommen wurde » .
In wertvollen Anregungen wies die Rednerin darauf hin . wie in d«r
weitern Ausgestaltung des Turn - u . Handarbeitsunterrichts die Grundla
gen für ein « deutsche Geschmacktkulwr in der Kleidungsfrage gelegt werden
können . Den so oft gehörten Vorwand , Mode habe nrit Hygiene und
Moral nichts zu schaffen, wies die Vortragende in hinreißender Bered
jamkeit zurück . Auch die vielen Fäden , die aus dem außerordentlich weit -
umspannenden Gewebe der Modeschaffung tief hineinführen in das
Gebiet sozialer Beziehungen , wurden mit kundiger Hand bloßgelegt . —
Herzlicher Beifall der begeisterten Zuhörer zeigt« der Redn «rin , auf wir
guten Boden ihre zündenden Worte gefallen waren .* — Badischor Kunstverein . Neu zugegangen sind Werte vom I .
Fortwängler , Triberg .

i= Eroßh . Hoftheater . Marschners große romantische Oper
„ Bampnr " wird am Dienstag , den 2f>. hier zum erstenmal aufgeführt .
Der Vampyr , der eine düster« Volkssage z»r Unterlage hat , word «
1828 in Leipzig aufgeführt : er entstand also vor den hier bekannten
Werken des großen Romantikers „Tenrpler und Jüdin " und „Hans
Heiling " .

§ Unfall . Am Durlacher Tor wurde am Freitag nachmittag «in
Schlosser von hier von einem zweispännigen Metzgerfuhrwerk , da »
von einer Frau gelenkt wurde und dessen Pferde Galopp liefen , an -
gefahren und m» Arm und Fuß verletzt .

§ Festgenommen wurden : « in als Postaushelfer beschäftigter Schuh-
macher aus Tübingen wegen Entwendung von Liebesgabenpaket « ,
sowie ein Kaufmann aus Elversberg «nd eine Dienstmagd au« Mal -
statt- Burbach wegen Diebstahls .

Die Äriegsansstellnng in KarlSrnhe .
X Karlsruhe . 22 . Jan . Die Krieg »a»sst«llu«g i« Karlsruh «

wird nun bestimmt am kommenden Donnerstag , den 27 . Januar t«
der Festhalte eröffnet werden und sie verspricht , nach all «n Vorbe -
reitungen und nach den bis jetzt aus Berlin «ingetroffene « Ausstel -
lungsoegenständen zu schließen, außerordentlich reichhaltig und
fesselnd zu werden .

In der Eeschutzabteilung werden wir nicht aller« Geschütze der
verschiedensten Kaliber zn sehen bekommen , es sind dort auch «e-
sprengte und beschädigte Kanonen , dann Geschosse , Zubehörteil « zu
den Geschützen, darunter « in explodierter Munitionswagen und
Protzen aufgestellt . Die Flugzeugabteilnng birgt eines derjenigen
französischen Flugzeuge , aus denen seiner Zeit Karlsruhe bombar¬
diert worden ist . Das Flugzeug wurde in den Vogesen abgeschossen
und jetzt vom Krieqsministerinm der Karlsruher Ausstellung über
lassen . Weiter enthält die Ausstellung Flugzeugmotore , Maschin «« -
gewehre , Feldküchen , zerschossene Automobile , verbrannte Wag « ,
dann ein « größere Anzahl Feuerwaffen aller Arten , darunter auch
solche, die Franktireurs abgenommen worden sind . Sehr reichhaltig
ist die Uniformabteilnng . die sämtliche unteren Galerkdn des großen
Festhallesaals einnehmen wird . Hier sind auch alle möglichen Aus .
rustUNHSgegenstände , wie sie bei unseren Feinden gefunden wurden ,
zu sehen , ebenso Musikinstrumente , die sich unter der »on uns g«
machten Beute befanden .

Gleiches Jntetesse , wie es den bisher ausgezählten Stücken ent -
gegengebracht werden dürfte , wird gewiß auch die Abteilung Marine
firden , die u . a . eine Reihe Schiffsinodelle umfaßt . Die Verkaufs -
abtrilung Aht Ausbläser und Sprengstücke ab ; jeder Käuser erhält
eine besondre Bescheinigung , daß ihm das gekaufte Stück rechtmäßig
zusteht . In der Ausstellung wird dann auch Gelegenheit zur Nag « -
lung gegeben sein . Professor Hofsacker hat einen Opferstock ent -
worfen , geziert von einem Kreuz , der mit der Ausstellung durch da ?
ganze Land wandern soll .

Wetterbericht des Zentralb « », f. Meteorologie «. Hydrographie .
Voraussichtliche Witterung am 23 . Januar : kein« wesentliche

Aenderung .

Verguiigungs - und Vereins -Anzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sountag , den 23 . Januar 19^
F »ßball »erei «. 2V4 Uhr Wettspiel . l 'VJ Uhr Spiel .

'

Kolosseum. 4 und 8 Uhr Borstellung .
Museumsaal . 8% Uhr Humoristischer Abend von Marcell Salz «r.
Schwarzwaldverein . Wanderung . Abfahrt 8 .36 Uhr.

Das Bankhaus
Veit L. Horabarger. Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt . aJle in das Banklaoh einschlagenden
Geschäfte.

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
8 Tciteu mit Uutertzaltuugsblatt Rr . 8 .

Lebensversicherung mit

Einschluss der Kriegsversicherung
für sämtliche Wehrpflichtige, auch für solche , die bereits im Felde

ohne jeden Zuschlag
Volle Auszahlung der Versicherungs-Summe , gleichviel, wann

der Tod erfolgt Antrag und Police durch
Walter StrCLUSS , Karlsruhe i JB . , Zähringerstrafie 110,

Telefon 3040 . 16016
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üisseumsaal .

WW Morgen
Sonntag , den 23 . Januar, abends 8 1/« Uhr

Hymoristsscher Abend
von Professor liticircefil

Salzer
Vorwiegend neues Programm .

ävarten zu 2 . 50, 2.— , 1.50 und t.— Mk . in der
Hofmusikalien Uufin S/ mh + t Nachf . Kurt Neufeldt ,

handlung II IS |J ü (\ Un &£ , Kaiserstr . 114

von 9— 1 und 3—7 Uhr . 722

WWA i »
S« ÄWsääw

ich. Schlaszimmer
preiswert zu verkaufen ,

bestehend in :
S Bettstellen .
L Nachttische mit - Marmor .
1 Waschkommode mit hohem

Marmor - und Spiegelaufsatz ,
1 Spiegelschrank .
2 Stühle .
1 .Handtnchständer ,
S Paat entröste ,
2 Sch « « dei?en .

Stet ! . Matratze »,
2 Keile . 912

45 « Mt .
Möbelhaus

Maier Weiaheimer
32 «ironenstrafte 32 .

Vseg Wiilkß - uJben &effen
äuf . M 1 .20 wird abgegeben . B -'380
3 .1 Adlerstr . 18 , 1 Treppe links .

KARLSRUHE

Neues Konzertliatis

Samstag , 2 ®. Januar , abends 87 * Uhr

Lieder - u . Arien -Abend
Kammersänger Hermann 878

Jadlowker
Am Klavier :

Herr Hofkapellmeister Dr . ECarl Besl aus Berlin .

Bechstein-Konzertflfigei ans dem Lager des Hoflieferanten L. Schweisgut .
Karten zu Mk 6 .20 , 5 .20 , 4 .20 , 3 20 2,70 und 2 .20

in der
Holmusikalien - KJ| s ■ m a W

'
ann4hi ; Nach ! . Kurf

handlung f % II Fl TZ Nenfeidt
Kaiserstraße 114

von 9— 1 nnd 3— 7 Uhr .
J - ■: .~M ) :W '

LI
Montag , den 24 . Januar , abend « SHt Uhr ,

im grossen Eintrachtsaale

Vortrag
des Herrn W . Wassermann , Ehrenmitglied des Großh .

Hoftheaters Karlsruhe .
Rezitation : KÄtt © 9 Schauspiel von H . Burte .

Eintrittskarten zu den Vorträgen sind in sämtlichen hiesigen
Musikalienhandlungen erhältlich ; Karten für reservierte Plätze
nur in der Hofmusikalienhandlung Fr . I >oert sowie abends
an der Kasse . 800

Der Reinerlös der Abendkasse füeflt hälftig dem Roten Kreuz
und der Kriegsfürsorge zu . Der VorstawcI .

Täglich nachmittagsttags und abends ' W

MMmlm® fionjert I
der jugendlichen Künstler Ciebr . Schftfer

Wiener Cafe Central Z
am Marktplatz . 664 .2.2 ^

KGOOOOGGZKGGGGGGGOOO

Orchester - und
Gpernschule

und IVJussklehrer -
seminar .

Montag , den 24 . Januar , abends 7 Uhr, Waidstr . 79.
ß3 £tte ! kiassen .

L 2 norwegische Täp ;" Irieg
4 händig .
Berta Frässie u . Leonio Schäfer .

2. Scherzo (Des) . . Schubert
Gertrud Spheinfuß.

3. Sonatins (B ) , .
Rosel Landwehr .

Reintjcke

4. Trio (D ) T. Satz . . Haydn
Klavier : Elisabeth Eder .
Violine : Werner Altschüler .

5. Scherzino . . . Schanvenka
Walter Flach .

6 . Vöfllein und Schmetter¬
ling Grieg

Kurt Nebel.

Schubert

7 . Romanze (Fis) . Schumanr
Johanna Müller.

8 . Baüctmusik aus
„Rosamunde ."

Wühelmine Ulmer.
9. Violine : Andante . Gluck

Bourree , Bach
Karl Huber .

10 . Au maiin . . . . Godard
Hedwig Trötschler .

11 . Zwvei Lieder ohne
Worte . . . . Mendelssohn
Maria Probst .

12 . Friihlingslied , Mendelssohn
Katbi Hofmarm .

13. Movelette . . . Schumann
Eugen Ratzel .

Drogerie Lang .
Warum ? 923

Sreäil bis » » ,«aufaen. Mitglied durch die Volks »
dank Bayreuth . Bed . kostenlos.

Grchh . Hostheater Karlsruhe
Sonntag , de » 23 . Januar 1916 .

35 . Borstellung der Abteil . A
(tote Karten ) .

Zas lullüntenciaiie !,
Operette in drei Akten von Bern -

hard Buchbinder . Musik von
Georg Jarno .

Mustkal . Leitung : Rudolf Deman .
Szenische Leitung : Fritz .Herz .

Personen :
Fürst Eszterhazy Hans Bussard .
Fürstin Eszterhazh

Marie Mosel -Tomsch '.k.
Prinz Eszterhazl ,

Gisella Obardh -Tercs .
Josef Havdn , Kapellmeister

beim Fürsten Fritz Herz .
Elena Montebelli , Tänz . a.

d . Wiener Oper Marie v . Ernst .
Der Lehrer Hans Siewert .
Brigitta , die Grok -

bauerin Johanna Mayer .
Resel , die Kuh -

magd Therese Müller - Reichel .
Peter , Musik , u . Diener

des Fürsten P . Müller .
Salomon , Hansterer P . Gemmecke.
Hofdamen :
Komtesse Palfing Berta Wurm .
KomtesseSchwarzental LiesaStudt
Baronesse Ladon Hermine Burk .

Kaiserliche Pagen :
Graf Heiden Leopoldine Link .
Graf Steinfeld Sophie Hauck.

Anna Heinrich .
Elsa Ruf .

Graf Schuldorf
Baron Korff

Ein französischer Haupt -
mann

Ein Korporal
Max Schneider .

Josef Grötzinger .
Kathi . ein Bauernmäd -

chen Johanna Klebe .
Kavaliere . Damen , Pagen , Sol -

baten , Bauern , Bäuerinnen .
Tänze : Paula Allegri -Bayz .

Der erste Akt spielt in dem öfter -
reichlichen Dorfe Rohrau an der
ungarischen Grenze , der zweite in
dem ungarischen Städtchen Eisen -
stadt im «schlösse des Fürsten , der
dritte ebenfalls daselbst in der
Wohnung des Kapellmeisters . Das
Ganze gegen Ende des 18 . Jahr -
Hunderts . Zwischen dem ersten u .
zweiten Akt liegt ein Zeitraum

von zwei Monaten .
Anfang llfir . Ende geg . 7,10 U.

tM&enotäifc
"

von 6 Uhr an ."3® - Groste Preise .
Der freie Eintritt ist aufgehoben .

roher kehren in
in der berühmten 4781. 14 . 10

MoftheaterwirtscSiaft
ein. — Vorzüglicher Mittagstisch von
Mk . 1 .30 an . — Gewählte Abendkarte .

, Guter Ko'ler. - - \ achmittagskaffee . —
>Bürgerliche Piet >c.

OeMlie BerZiaWg .
Die Pflasterarbeiten und die

Gebäudeflächenregelung und Be¬
festigung für den Neubau eines
Artillerie ^WagenHauses aui dem
Killisfelde bei Karlsruhe sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden .

Angebote sind verschlossen mit
entsprechender Ausschrift bis zum
Dienstag , den 8. II . 1C>, vormit¬
tags 10 Uhr , postfrei an das Mili¬
tär -Bau crmt Karlsruhe . Karlstr .21 ,
einzusenden .

Die Verdingungsunterlagen lie -
gen im vorangenannten Bauamt
auf und können , soweit Vorrat
reicht , gegen postfreie Einsendung
von M 0 .30 (keine . Briefmarken )
bezogen werden . 262a

Militär - Bauamt Karlsruhe .

HchmsicherW .
Das Grosth . Hosforst - u. Jagd -

amt Karlsruhe versteigert am
Mittwoch , den 26 . Ja « , l . Js . .
früh Uhr . im Parkhaus an
der Friedrichstaler Allee , an Dürr
hölzern nnd Windfällen . au ?
Grohh . Wildpark : 91 Ster eichene,
32 Ster forlene Scheiter u . Rollen ;
88 Ster verschiedene Prügel ; 450
Forlenwellen ; aus Grotzh . Bann -
wald : 0 Ster Eidzenfcheiter , 14
Ster verschiedene Prügel ; an
Durchsorstnngsdoiz aus den Hut -
distrikten der Hosjäger Müll « und
Pfattheicher : etwa 300 Ster meist
forlene Prügel , 900 buchene und
gemischte , 6500 forlene Wellen !
10 Lose Schlagraum .

Grabe « .

NÄilntüichWß .

Die Gemeinde Kirabe » verstei -
gert am

Mittwoch , den 26. Januar 191.fi ,
in Abt . 1—35 des Gemeindewaldes
150 Forlenstän ^me .

Zusammenkunft vormittags 9
Uhr beim Rathaus . Anfang Abt . 1.

Graben , den 20 . Januar 1916.
Der Gemeindernt .

Zimmermann .
247a ' % aufe .

BSelsch« e«re »th.

Flimii - Kerzetirnz .
Die Gemeinde vergibt am

Mittwch , des N . M

mchmittsK 4 Ur , 2«««.
'fe amcKrrafe einen S Fahr « alten

RindSfarren . An-
geböte für 1 kg Le-

/ " bendgewicht sind bis
zu genanntem Termin schriftlich
auf dem Rathaus Welschneureuth
abzugeben . Das Tier steht zur
Besichtigung Hauptstraße 43.
Welschneureuth , den 22. Jan . 1916.

Der Gemeinderat
Gros , Bürgermeister .

Steinbruch-
Verpachtung.
Der städtische Pflaster -Steinbruch

an der sog. Tiesentalerstraße soll
auf die Zeit vom 1 . April 1916
bis 31 . Dezember 1923 neu ver -
pachtet werden .

Leistungsfähige Unternehmer
wollen ihr Angebot bis spätestens
Montag , den 7. Februar d . IS . ,

vormittags 10 Uhr,
auf unserem Büro abgeben , wo-
selbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen .

Die Zuschlagsfrist beträgt drei
Wochen.

Durlach , den 20 . Januar 1916.
Ztädt . Tiefbauamt .

258a L . Hau ck.

Kammersänger

singt täglich
für den Besitzer des Gramola - .

Grammophons .

Grammophon -

Aufnahmen
des Künstlers empfiehlt in

reicher Auswahl

ßrammoiilsQn -

Spezial - Geschäft
KaiserstraBe 176

Eckhaus Hirschstrasse .
H . Itlaurer , Hoflieferant .

Vorspiel und Verzeichnisse
875

Üüüjseums - Saal

FreStag , Januar , abends ^ '
j | Uhr ,

Einmallger Vortrag
gehalten von VIS I

WSLHELM D

BOLSCHE
Kampf, Heldentum und
Haffe in der Natur

mit LichthiSdepn
Karten zu Mark 3 .— , 2 .— und 1 .— in der

[musikali<
liandlunR

Hofmusikalien - jpg . O O €* S" f "m "̂oner '1'au ^ und
an der Abendkasse .

Bratwurstglöckle
Ecke Adlerstrafle und Kriegstrafie B2526

Sonntag : abend , 23 . Jan . , Ton 4 —7 11 . 8 — II IThrt

Militär > Konzert
X . Wnßbnrger .Hl wozu höfl . einladet

»mnaRramüs

Im Reform Restaurant
Kaiserstraßs S« , 2 . &tod , Nähe Marktplatz .

speisen Sie aut und billig . Hochachtungsvoll Kirsten .

Turmfoerg Durlach
Out Schörieck .

ichiachfftsf Morgen Sonntag
Schlachtfest

Den ganzen Winter ' hausgemachte
Wurst- und Fleischwaren in bekannter O-tite. stg

Wozu höfl. einladet. Hermann Franke .

Korfisos mwmmi.
San . -Bat Dr . Gigglberger

Kur- und Erholungsheim für Nervöse .
Winterkuren . is2 <l2 .i

Sicferung lott Sokrforiierniffcn.
Die Lieferung nachverzeickneter Gegenstände für die hiesigen Bad -

anstalten soll für das Jahr 1916 im Wege dos Angebot ?verfabrenS
vergeben werden :

1 . 300 Stück Badiücher , leinen , 2 m lang , 1,80 iti breit ,
2. 300 „ Kopftücher , leinen , 80 cm lang . 80 cm breit ,
3 . 100 „ Futztücher , Frottierstoff . 80 cm lang . 60 cm breit ,
4 . 1.00 „ Badmäntel , baumw . . I m 70 cm lang . 1. tri 90 rm breit .
5 . 50 Badhemden nach Muster ,
6. 200 Paar Socken , baumw ., nach Muster ,
7 . 200 Stück Mützen „
8. 150 „ Kissenüberzüge , leinen , nach Muster
9 . 100 „ Handtücher , Gerstenkorn . 1 m 10 cm lang , öO cm breil ,

10. 100 .. Staubtücher nach Muster ,
1.1 . etwa 850 kg weiße Kernseife mit Mindestgehalt von 60% Fett¬

säure ; die zu liefernde Seife darf kein freies Alkali in merklicher
Menge enthalten .

12. Etwa 900 kg gelbe Schmierseife .
Die Leinen und Banmwollwaren sind ahne Appretur zu liefern .

Seife nnd Schmierseise sind aus Verlangen der einzelnen Anstalten
in Teilmengen nach Bedarf zu liefern .

Angebote sind nebst beigeschlossenen Mustern mit der Aufschrift
„ Angebote auf (Bezeichnung des Gegenstandes der Lieferung ) " ver -
sehen bis 16. Febrnar ds . IS ., vormittags 10 Uhr , an das Grotzd .
Friedrichöbad in Baden portofrei einzusenden , woselbst die Bedingun¬
gen zur Einsicht aufliegen .

Zuschlagsfrist 14 Tage . 24ka
Grotzh . Hauptsteueramt Baden .

Stammholz -Verfteigerung.
Die Gemeinde Änielingen versteigert aus ihrem Gemeindewald

„ Hörnlesgrund " am
Mittwoch , den 2K . Januar d . I .. vormittags 10 Uhr ,

folgende Hölzer :
von 0,64— 4,15 rbiri ,

. 0,35—1,53 cbm ,
» 0,60— 1,90 cbm ,
„ 0,34—0,79 cbm ,
„ 0,80— 1 ,06 cbm ,
. 0 .20 —0,47 cbm .
» 0,63 cblüb
_ 0,57 cbm .
Uhr atn Rathaus in Kntettngeii .

21 Bellen
28 Ruschen
15 Silberpappeln

4 Pappeln
2 Jffen
8 Eschen
1 Weide
1 Eiche

Zusammenkunft vormittags 9
Äuszüge fertig ! Waldhüter Nagel .

Ter itzemeinderat .
265a

v a u e r .

Mastvieh - BerSeigerung .
Die Stadtgemeinde Brnitiial läßt am
Dienstag , den 25 . d Mts . , vormittags n Uhr .

im stiidt . Versorgunnsheim
zwei pr,ma fette Ochsen , sowre eine Äud

öffentlich meistbietend versteigern . 248a .2.1
Städt . <») utsverwaltu » g .

r
Tore *p etritt

Julius Schierenbeck

Karlsruhe
Verlobte



Daditfch - Mreffe . Abe » dbl «ttt « Samal « g. de « 22. Samt « 191 « . Jß .

II

i III
M

| gii
Ii

I
I

Vom badischen Landtag .
Au » der BudgetkommMon der 2. Kammer .
--- Karlsruhe . 21. Im, . Zn der 22, Ntzimg der Budgettonnmffion

der Zweiten Kammer am 18. Januar , nachmittags , wurde zunächst die
Beratlmg der Zweit « , Denischrist der Regiervvg über ihre Wirtschast -;
liche» Maßnahme « während des Krieges fortgesetzt . Zunächst wurden
die Matznahmen zur Stärkung des Goldbestandes der Reichsbanl be°
sprachen . Bon einigen Mitgliedern wird schärferes Vorgehen gegen die
Zurückhaltung des Kolbes »erlangt ; die gemachten Vorschläge werden
cor ärmerer Seite bekämpft . Der Herr Minister des Inner » erklärt ,
nach der Wochenübersicht der Reichskxmk sei die erforderliche Drittel -
deckmig reichlich vorhanden und daher einschneidende Maßnahmen , wie
sie vorgeschlagen würden, schon mit Rücksicht aus die Wirkung im Aus -
land nicht zu empfehlen und auch nicht notwendig .

Weiter wird der segensreichen Tätigkeit der Darlehenskassen und
der Erleichterung auf dem Gebiet des von den Sparkassen gewährten
Personalkredits gedacht .

Von einem Mitglied wird darauf hingewiesen , dah die erfreuliche
Geldflüssigkeit, soweit sie von der Landwirtschaft herrühre, keineswegs
nur auf vermehrten Gewinn zurückzuführen sei , sondern einmal auf den
Erlös für ausgehobene Wagen und Pferde , dann auf Wenigerausgaben
für Futter - und Düngemittel , an denen ein gewisser Mangel bestehe . Die
Industrie habe weit größere Beträge dem Geldmarkt zur Verfügung
gestellt , aber auch bei ihr rühre ein großer Teil des Geldes daher , daß
sie ihr « Vorräte aufgearbeitet und nicht wieder ergänzt habe .

Di« schwierige Lage des Grund- und Hausbesitzes wird eingehend
erörtert . Es wird darauf hingewiesen , daß der Krieg nicht die alleinige
Ursache der Notlage sei , sondern die Spekulation , insbesondere in
größeren Städten , mit die Schuld trage . Die Spekulanten verdienten
keine Unterstützung in der jetzigen mißlichen Lage , wohl aber die lediglich
durch den Krieg in Schwierigkeiten gekommenen soliden Hausbesitzer .
Mitschuld an der Notlage sei auch das Bermögenssteuergesetz und na -
mentlich der fehlende Schulden«!,^ bei der Eemeindebesteuerung . Von
anderer Seite wird die Berechtigung des Richtabzuges der Schulden
betont und gegen eins Zleirderung der betreffenden Gesetze Stellung
genommen . Van mehreren Seiten wird auch auf die den Tatsachen
nicht entsprechenden Gebäudeeinschätzungen abgehoben ; diese seien durch
die Grundstückseigentümer selbst veranlaßt worden , da sie möglichst
bohe Hypotheken auf ihre Grundstücke aufnehmen wollten . Ein « Ren -
derung der Bodenpolitik von Grund auf wird für notwendig erklärt.
Der Herr Minister betont , die Zulassung des SchuldenabMgs bei der
Gemeindebefteuerung könne nicht als Maßnahme zur Bekämpfung der
durch den Krieg entstandenen Mißstände in Betracht kommen . Zur
Bekämpfung dieser Mißstände seien Mieteinigungsiimter geschaffen
worden , welche ihre Tätigkeit voraussichtlich noch einige Zeit nach
Friedensschluß fortzusetzen haben würden . Die Reichsregierung ! : je
übrigens eine Kommission mit der Ausarbeitung von Vorschlägen be¬
auftragt , wie der Notlage abgeholfen werden könne .

Bei Besprechung der Maßnahmen der Regierung auf dem Gebiete
der Fürsorge für die Geineinden wird der besonders schwierigen Lage
der Stadt Pforzheim gedacht und die Heranziehung anderer Industrie -

zweige dahin empfohlen , um der Wiederholung derartiger Zustände
vorzubeugen . Di « großen Ausgaben der Stadt für Kriegswohl »
fahrtspflege haben auch den Staat veranlaßt , in erweitertem Um -

fange helfend einzugreifen , was von der Stadt Pforzheim mit be-

sonderem Dank anerkannt werde .
Auf die Frage ein? ? Mitgliedes der Kominission , in welchem

Umfange die vom Reiche zur Verfügung gestellten MittÄ auch audersn
Gemeinden zuteil geworden seien , führt der Herr Minister «ms , ur¬
sprünglich habe die Regierung nur bedürftige Gemeinde « berück¬
sichtigt , später habe man aber in Anlehnung an das Verfahren in an -
deren Bundesstaaten auch Gemeinden unterstützt, bei de»en zwar eine

besondere Bedürftigkeit nicht vorlag , deren Ausgaben für Kriegs -

zwecke aber sehr große gewesen seien . Seither habe man die g«öherew
Städte möglichst gleichniäßig berücksichtigt , nur Pforzheim habe eine

erhöht « Beihilfe von durchschnittlich 63 Proz . seines Aufwcm ^es
erhalten .

Auf eine Anfrage gibt der Herr Minister ferwer die Auskunft ,
der vom Reich ausgeworfene Betrag werde nach Maßgabe der Matri -
kularbeitrage auf die Bundesstaaten verteilt . Diese könnten daraus
Beihilfen an Gemeinden bis zu einem Drittel ihres Aufwands be-
willigen ; solle einer Gemeinde aus besonderen Gründen ein höherer
Betrag zugewendet werden , so sei hierüber ein Beschluß des Bundes -
rats herbeizuführen .

Der Antrag der Abgg . Rebmann und Gen ^ nach welchem die Re -

gierung ersucht werden soll , im Bundesrat dahin zu wirken , daß das
Reich in weitergehender Weise als bisher zu den Ausgabe « der Ge-
meinden und Lieferungsverbände für Familienunterstützung becktrage ,
entweder durch Erhöhung der Mindestsätze oder der für Unterstützung
der Gemeinden bereitgestellten Mittel , wird der Regierung als Ma -
terial zur Kenntnisnahme überwiesen ; ebenso der Antrag der Abgg .
Kolb und Gen . , welcher ausreichende Unterstützung der Familien von
Kriegsteilnehmern und Staatsunterstützung der Gemeinde « und Lie-
scrungsverbände in angemessener Höhe verlangt .

Ein Antrag der Abgg . Fischer und Gen ^ die Förderung der är - t -
lichen und tierärztlichen Praxis durch Erleichterung des Kraftwagen -
Verkehrs betr. , wird durch eine Regierungserklärung , welche Befür -
wortung begründeter Gesuche bei der Militärbehörde in Ausficht stellt ,
für erledigt « klärt .

ist trüb und mild ; die Temperst « Regt im Schwarzwald Z bis S
Grad über dem Gefrierpunkt .

^ Istein . 22 . Jan . Ein seltener Leichenzug bewegte sich letzter
Tage nach dem Friedhof am Klotzen . Der Landwirt Stephan Döserich
war vor einigen Tagen gestorben und wenige Stunden nach seinem
Tode folgte ihm seine Frau im Tode nach , so daß Mann und Frau im
gleichen Zuge zur letzten Ruhe getragen wurden .

= Fvrtwangen , 22. Jan . Im Verlauf der letzten Wochen ist die
Fernsprechleitung nach dem Raben fünfmal durchschnitten und der
Draht gestohlen worden .

•r . Pfullendorf , 22. Jan . Der diesmalige Monatsviehmarkt war
aus ganz Süddeutfchland außerordentlich stark besucht . Es wurden
Preise bezahlt , wie bisher noch nie ; so erzielte z. V . die hiesige Spi¬
talverwaltung für 2 Schlachtochsen den enormen Preis von 3000 Mk .
Aber auch für trächtige Kühe und Kalbinnen wurden 20—30 Prozent
mehr bezahlt als auf dem letzten Markte . Die Folge von diesem
unoerhältnismäßigen Emporschnellen der Preise , das wiederum
hauptfächlich durch den Zwischenhandel bedingt ist , hatte in unserer
Gegend einen sofortigen , dementsprechenden Fleischaufschlag zur Folge .
Ochsenfleisch , bisher 1 .20 Mk . , kostet nun auch bei uns , wo die Haupt -
vishquelle für die Städte liegt , 1 .40 Mk ., Kalbfleisch bisher 1 .20 Mk .,
jetzt 1 .30 Mk . . Schweinefleisch bish -r 1 .SV . nun 1 .60 Mk . Das ist der
bestwirkende Druck auf die fleischlosen Tage ! —

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
Karlsruhe , 21 . Jan . Den Tod fürs Vaterland starben ! Er -

satzres. Wilh . Brauer von Aue bei Durlach , Ersatzres . Karl Stöhr von
Pforzheim , Gefr . Oedel von Heidelberg , Albert Stammnitz von
Mannheim -Neckarau , Leibgren . Heinrich Schmitt von Mannheim ,
Landwehrm . Georg Michelbach von Grünsfeld , Kriegsfreiw . Lehr¬
ling Eugen Rieser von Zell -Weierbach , Landsturmmann Landwirt

Johann Baptist Krummhard von Zunsweier bei Offenburg , Musk .
stud . phil . Franz Echultis von Elzach , Reserv . Emil Zäh van The -
ningen , Füs . Emil Strohbach von Opfingen und Lazarettinspektor
Revisor Georg Schweinfurth von Meßkirch .

Kriegspatenschast für bedürftige Kinder .
--- Karlsruhe , 21. Jan . In ähnlicher Weise , wie große Städte

die Patenschaft zum Wiederaufbau der zerstörten Ortschaften Ost -
preußens übernommen haben , wird jetzt in ganz Deutschland Vereinen
und Einzelpersonen Gelegenheit geboten , die Patenschaft für einzelne
Kriegswaisen zur Sicherstellung ihrer Zukunft zu übernehmen .

Die Durchführung der Kriegspatenschaft ist derartig gedacht , daß
jeder Ort oder Kreis an Ort und Stelle , also von einem am Ort
befindlichen Verein , oder der Orts - oder Kreisbehörde selbständig
organisiert wird .

Der als gemeinnützige Körperschaft des öffentlichen Rechts de-
stehende . Verband öfsentlicher Lebensversicherungsanstalten in
Deutschland " hat seine ganze Organisation unentgeltlich in den Dienst
dieser vaterländischen Wohlfahrtseinrichtung gestellt und wird den
die Einzelorganisationen übernehmenden Vereinen usw . mit Rat u« d
Tat beistehen .

Um diese Vereine zu ermitteln , bezw . um ihnen Kenntnis von
der Gelegenheit zur Mitarbeit zu geben , hat der genannt « Verband
« inen Ausruf erlassen , der in zahlreichen Exemplare « verbreitet
wurde . Wer der Kriegspatenschast bedürftig « Kinder von Krieg »-
teilnehmern oder ander « durch den Krieg in Bedrängnis geratene
Kinder anzugeben vermag , wird um deren Benennung gebeten und
wer selbst bereit ist , eine Kriegspatenschast zu übernehmen , wird er-

sucht , sich mündlich oder schriftlich bei dem Verband öffentlicher fit »
bensvcrsicherungsanstalten in Deutschland , Geschäftsstelle für das
Großherzogtum Baden , in Karlsruhe , Lauterbergstr . So , zu melden .

Friedrichsbad ,
Lokale Fango - Applikationen

liegen Bheumatismus , dicht , Neuralgie , Ischias ,
besonders wirksam zur Resorption alter Exsudate ,
namentlich bei chronischen Frauenkrankheiten .

taste

Siteizimer ,
nuBbaura poliert , bestehend aus :
2 Bettstellen . 1 Waschkommode ,

1 Marniorplatte , 1 Spiegelaufsatz , 1 Schrank ,
1 Nachttisch mit Marmorplatte , 2 Patentrösten .

WlAhnwlsnfflön nußbaum poliert , bestehend aus :
WwlSlB & ISlälllal j l Vertikow mit Spiegel , 1 Pliisch -

diwan , 1 Tisch mit eichener Platte , 4 Rohrstühlen ,
1 Spiegel .

bestehend aus : 1 Küchenschrank , 1 Schaft ,
1 Tisch , 2 Stühlen .

Gesamtpreis Mk . 530 .-
Große Auswahl in

ScMaf - , Wohn - , Speise - , Herrea -

nnd Fremdenzimmern zubanden mich .

Eimsl - MÄhn ! wie : Bettstellen in Holz und Eisen ,
CSn &« I ' 12Vtf « i , Matratzen , Röste . Vertikows , Büfetts ,
Schränke , Bücherschränke , Kommoden , Flurgarderoben

und jede Art Polstermöbel , enorm billig . 906
Brautpaare erhalten ein schönes Geschenk gratis .

S. Krämer, IM - und

Bettenhaas uuiidi
2 Läden und AussteHungsetage

'
n . — Franko Lieferung.

Wi . sjau . 30 .

Eigene Polstereien .

Kodifche Chronik .
— Karlsruhe , 22. Jan . Die Bad . Eiisenbahnverwaltimg hat an -

geordnet , daß den fortbildungsschulpflichtige » Arbeiter » während der
Dauer des Krieges die für den Besuch der Fortbildungsschule nötige
Zeit als Arbeitsleistung im Zeitlohn « zu bezahlen ist.

+ Mannheim , 21 . Jan . Ilm sich Geld zu verschaffen, fälschten die
ISjährige Modistin Elisabeth Maier aus Lützelsachsen und die Balett -
Tänzerin Juliane Sommer aus Mannheim einen Wechsel über 500 Jl
iu«d diskontierten ihn für 430 M . Von dem Velde , das sie erhielten ,
kauften sie Blusen und Pelzwerk , bezahlten Mustkstunden und besuchten
das Theater . 160 M, die übrig blieben , will die Maier verloren haben.
Das Urteil der Strafkammer lautete gegen die Maier auf 8 Monate ,
gegen die Sommer auf 5 Monate Gefängnis . Der Mitangeklagte Gries -
heimer wurde fteigesprochen.

— Mannheim , 22 . Jan . Ein Opfer seines Berufes wurde der
verheiratete 32 Jahre alte Bahnarbeiter Heinrich Müller aus Schwetz¬
ingen Gestern abend kurz vor 8 Uhr wurde er am Rangierbahnhof
beim Ueberschreiten der Gleise von einem Zuge erfaßt und über -
fahren . Beide Bein « und der rechte Arm wurden ihm abgedrückt.
In schwerverletztem Zustande ins Allg . Krankenhaus überführt , starb
er um % 11 Uhr .

A Heidelberg, 21 . Jan . Die Abrechnung des Zweigemsschusses fSr
öffentliche Veranstaltungen auf den Jahresschluß 1915 hat als Gesamt¬
einnahmen seit Eröffnung beim Schützengraben 6846,17 Ji , beim „Kreuz
in Eisen" 22 137,80 ergeben, zusammen 28 984,06 M, wovon an das
Rote Kreuz bereits sriiher 12000 , * abgeliefert wurden.

cii . Vom Schwarzwald , 22. Jan . Räch den am heutigen vor -
mittag eingelaufenen Wetterberichten vom Schwcrzwald liegt dort
oberhalb 900 MÄer noch eine geschlossene Schneedecke, deren Mächtig -
keit bei der Hornisgrinde , am Ruhestein , Kniebis und an der Zu -
flucht etwa 40 bis 45 Zentimeter bsträcft : im Feldberg - und Belchen -
gebiet liegt der Stft ' ee noch gut 50 Zentimeter hoch ; die Skibahn
ist vom Feldber ^ > » ts bis Titisee und ins Höllental sahrbar . Aus
d« Höhen bes t.v überall Skibahnen , die naturgemäß infolge des

eru . , SM « » cuaot » bseWrÄPigt Md . Das Wetter

Badi ) cher Frauenverein .

( Schuhstickerei ) .
Die Schuhkurse in der Zähringerstr. 84, I . , können Arbeits-

überhäufung wegen nur noch Mittwoch , abends 8 Uhr, stattfinden.
Leihweise worden Stühle, Tische, Schäfte und ein Schreib

tisch erbeten .
Altes Schuhwerk wird dankend entgegengenommen .

Klein - Kaufmanns - Bank

,2$. Berlin W . 57 , ISfilowstr . » 8 — STollendorf 1655

Credit © aller Art ,
sowie Wechseldiskonten , auch auf Lebensversicherungspolicen etc

Sehr große Jagd .

da der Inhaber seit Beginn des Krieges im <?elbe steht . 253a3 .1

Stand an Hasen . Rshen und Fasanen sehr groß.
Gefl . Angebote u . F . I ». 40O8 an Rudolf Jlosse , Pforzheim .

Wirtschafts.
Verpachtung.
J?ür das Gasthaus „ Zum Golde -

nen Krcuz " in Bühl werden tiich-
tißc Wirisleute als Pächter sofort
gesucht . DaS Anwesen liegt in
bester KeschäftSlaffe an der Haupt¬
straße . tn der Nähe sämtlicher Be -

Neue . WirtschaftSräum
ichleiten , Fremdenzimmer , Kegel¬

bahn . (stallung ic. vorbanden .
Äußerst gmntige Gelegenheit . An -
fragen sind an das Geschäftsbüro
Christ in Bühl zu richten . 244a

Wer
etwa ? au verkaufen bat , etwas an
kaufen sucht, eine Stelle sucht,Dienst -
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergeben hat u . s. w . u . s. >v.

ÄZSS '

erreicht seinen Zweck am sichersten
wenn er es in der

„®a «i!scta Presse "
deKumt macht.

! ! ! Nur diese Woehe ! ! !

Jahrgang 1914
und früher versenden ge -
les . kompl . von : Neues Blatt,
Fürs Haus 2 M . , Welt u . Haus ,
Berliner Illustr . Ztg.. Gute Stunde . Land
u . Meer Gartenlaube , Lustice Blätter .
Flieg. Blätter , Buch für Alle , ä 3 .SO M. ,
Daheim . Universum (1913) ä X M . ,
vSiniplieissSm « » , Umlerne
kunrt . (1013) 4 ML , VeJhsigei »
& üliifiiiir , Wcüterniahn ,
Kuiwlwarmi . 8 . -. Fernerneu,
unoelesen (Gelegenheitskauf ) : Land
Ii . Meer , Illustr . Welt . I4o -
ls »aisl >i «»llotliek 1900 u . früher .
Iniste .Stunde 1914 u . früher ;g
51 . , Moderne 2isin .«t 1918 u .
früher a 5 51 . Bei Bestellung von 5
Jahrgängen ein Jahrgang gratis . 207a

« * er n ) » ni « , lierSin ,
Stallsehreiberstraße 2514 .

Wcr würde aesundcs Mädchen ,
Jahre alt ( Waise ) an

RiNdesstatL
cuurehmen . Angebote unt . S32458

'ob btt - tiltit &ätoVh. Bgd , $ rcöc .

pr einen Herrn
mit Bildung u . gut . aeivandt .
Umgangsformen , reif . Alters ,
militärfrei , bietet sich güust .
Gelegenheit durch Erlernung
des Berufes als Masseur und
Bademeister eine Dauerstel -
lung zu erlangen . Barmittel
für Ausbildung während
2—3 Monate erforderlich . —
Näh . b . perfönl . Borstellung im

Hygiene Institut.
Baden - Baden . Schillerstr . 7.

Samstag nachmittags und
Sonntags geschlossen. B2401

Wop mnrhiO Stenographie u. Ma¬
lt Ol Iii UuillG schinenschreiben er¬
lernen ? Günstige Geieeenh . geboten.
Angebote unter Nr . B2o36 an die Ge-
Schäftsstelle d . „Bad . Presse " erb , fi. l

Wer erteilt Mädchen (Töchter
schule 4 . Klasse )

Nachhilfe ?
Angebote unter Nr . B2547 an die

Geschäftsstelle d . „Bad . Presse " erb .

Ernstgemeint .
Frl . , 33 I . , ev . . mit etwas Ver »

luvten , wünscht , da es sich einsam
und verlassen fühlt , älteren Herrn
(Witwer mit Kind nicht ausge -
schloffen) , zwecks baldiger Heirat
kennen zu lernen . Anträge unter
Nr . B2523 an die Geschäftsstelle d .
..Badischen Presse " erbeten .

Ilnterbeamter , led . , i . angen .
Staatsst ., pensionSber . , d . sauberem
Ändern , anf . 40er . m . W)00 M
erst ' . , sucht kath . Fräulein v . gutem
Ruf . w . s. nach e . gemiitl . , ruh .
Heim sehnt , zw . Heirat kennen
zu lernen . Anträge , unter Zusich.
str . Verschw . mit Angabe der Ver -
hältnisse unter Nr . B2507 ^ an
die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " r ;-bctfii .

"

MMen oeiiommen :
Foxterrier , weiß , Kopf schwarz »
braun . Gegen gute Belohnuiig
l -bzuaeben . Zu erfragen unter
Nr . B2 »f>0 in der Gefchäftsitelle
der „ Badiscken Presse " .

Noch nie hat sich in

Friedenszeit
ein IQozi - Jzizx
für Taschenfeuerzeuge besser ge-
eignet , als das jetzige Spezml -

Marke Lang .
Solches empfiehlt 924

Drogerie Lang , KarlSricht

Adoption .
Kinderloses Ehepaar (stöbt Be¬

amter ) sucht ein Kind gegen ein »
malige Vergütung . (Diskretion .)

Angebote unter Nr . B2397 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Wirtschafl
gutgehend , in schöner Lage , auf
1 . April 1316 an kautionssähige
WirtSleute

|
m verpackten .

Näheres
Nastatt .

Vexier Söhne .
161 a .5.4

WWWWW

. LMet
»
IIS

-

alt . Knaben ( Halbwaise ) zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr . B2K >f>
an dieGeschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Raffenreiner , kleiner

( Foxterrier , Pinfcherle od. dergl .) ,
etwa 1 —2 Jahre alt , wachsam , zu
kaufen gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 932518 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Preffe " .

W verkaufen

Pianino
vorzügliches Instrument , noch so
gut wie neu , wird mit 6 jähriger
Garantie zur Hälfte des Neupreises
abgegeben . Heinr . Müller , Bau -
meisterstraße 14. 3 . St . « 2496 .3.2

Gebr . Kaffenschrank,
„ Doppelpult ,
„ Stehpult ,
„ Schreibstühle ,
^ Regale ,

billig zu verkaufen .
Möbelhaus

Maier Weinheimer .
Kronenstr . 32 . 9tO

De » - Eimicht « W ,
fast neu , für Weinhandlung oder
Kiaarrengefchäft , fof . billig zu verk .

Ludwig Wilhelmstr . 18
B24S1L .1

Nah . Ludwig
Zeinladen .

Möbel , Betten , Schränke , Kom-
mode , Vertiko , Nachttische, großer
Goldspiegel , Büfett in Nußbaum
und Eichen , Zimmertische , kompl .
Schlafzimmer - Einrichtung , gebr .
.Aüchenschränke , Schäfte , Diploma -
tenfchreibtifch .^ Fauteuils mit Ein -
richtg ., Sekretäre , Kredenz in Eichen ,
Vorplatzmöbel zu verkaufen in der
Filiale der Möbelhandlung

Ludwig Felilmann ,
©2568 23 , im Hos .

20—100 Liter ,
. . p . Ltr . 6—10Pf .

3.1 Lachnerstr . 17 . Einhellig ,
B 2543 Telephon 1414.
Ma ? p - V2WsrÄneuKMo .
dell m . lichtstark . Dopp . - Anast . ? : 5,5,
Sektorenverschluß , nur 65 ^ z. verk .
Angeb . u . I >. Vi' . l5 :iSavaliden -
dank I ^eipy .ig erbeten . 267a

und ?'. lnvv
spor,wagen

kaust jederzeit Frau ?l . Link ,
K» tliÄtr . 2, l , Stock. » 1527A3

Drilling , M 12,
Fagdslmie , Ä 16,

preiswert abzugeben . B2126
An - und Berlaufsgesäiäft

— IL 1_ Ma r kg rasen straßc 22.
Neues « ,iimini -^ nft - !?>i» g- s! iffen

zu verkaufen . B2461
Nelkenstrafie 5 . parterre .

Mehrere gut erhalteneM Hasenställe , sowie Futter¬
raufen . Tröge , und IS Hafen
billig zu verkaufen . BLbSil

yjf 33 ^ JaÖöt ( .



W3p u- M <X <K —- *£lLm <3 ?
2 / siju ^ f .£ « Ä
| u e eg a JJg '

# » «
ö § <* « - J 0 SSüss^ t > w ^ B . o v~» in
s? S S ® a 8 "

g ". >6"
:CJ2 "C

X c cT «= ®> ^ o . ^ Jo S — ?ZlgS ? £ » V .ü g c **>'
.£. £ £ = § S & | =

sgroflö ? . sL -ZI 2 E v r . - » « •« 'J8-
.§ « 'S t£- -g ~ Ä Sr e
oQ «» to sa a <» U) 2 s : » ä



fs . fr

ZJ Z TZ Z ^ s - Z '
^ s

^ ZS ^ & s v̂ r >*** ss * - £ *35®^ H <y H * <» g. g

2 « « wlsrt " Z ^ rg - vs ® «

* % z - lzl

: s
:

3 " sr * 1« § s - .1 SS
es ™ " ifStt " • 2 2

« «s >e» ss
3

£
* » *

ct 3 C3 *=T 3 -S -' TS iS : » 5
- Ss

3

<y ,
5 «i ? "2 :

2 ^ » ÄO r , c V -

» Iii „ i ^ ? • st » ~ r : if & * ~ st
S 5 5» S g

" 3 S S *
3 g

" gl I S & «
3 f s

er Z ^ Ä 2 ' *** *"e 5 : 2 _ _ 72 & 2 » Hr ^ r»
Z - to S * « & 5
3 *63 J ^ S ^ gr

- 5 Ä

SS 3 3 — 3 < A 3 -S '
ffi 5 - -^ >£ ? ^ « L — s, -*
22 o /» - 3 . 3 a ; 3 -®? g

^ £T rt *3 ;s ^ ^ m 2k 3 >«f
o ? - 5i5 ££ _ 5 cg G* Ül -Sf ^ £
C£> - « o »«̂ CS *-v Ö 5! P <5 ^ -

« _33 2 ^ 33
€ s £& ><*F >

Et *

S .« ?

o s . | | £ e ^

<* O <=H- T ^ - 5̂ ^ ^ co Hl ^ *,
*» COÄw Ä wIir Wö t/p S 5 3 _
3 o j^ ; « ? ^ Sf 3 - o ? « 2 ss 3 £ *- — **

- to » 2 eH ^ ^ er » -̂ 5 i _
^

-SP

! ir
! Ü

? 8
Z» xs .

« ►sf

TB » S "

* s
CO _J O !

1 * ?

i» o "" "» — A -̂ -ssi
a § 'S ^ IS <?

® 3 g
- g . Tf § 5 ,— =J o > <3T 2 n£T- 35 -S er 3 — a

5 „ S ^ ^
£ ■' r wg S - 3 "

£ ■«*■2 . 3
.2̂ 2 . ;3 33 ss TO £ O fT> ~t *-+- =33; • *-

55 f» <*> £3 t-t -—̂» CS <-c V)<^ ^
/-y r > - j c:/" >j> —« « Si 8 -- |

- y •»
» ^ o - '• .- t ^ S "Ä —-Ŝ
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? Sr . 3ß . Abendblatt . Samsiag , > <••• 22 . Zanvar 1918 . f5ßitUiiir Dresse .

Todes-Anzeige .
Heute mittag */ «4 Uhr verschied sanft im

Herrn and wohlvorbereitet nach nur 2tägigcr
Krankheit mein lieber , guter Mann , nnser treuer
Vater und Bruder

Herr Franz Xaver Oosch
Professor a . D .

Ritter hoher Orden
langjähriger Vorstand und Mitbegründer

der Realschule Offenbar «;
7,n Baden -Baden , den 21 . Janttar 1916 .
BeuttenmOllerstraße 17. 263a
Frau Sophie Dosch Wwe . , geb . Kreditier

und Kinder .

Beerdigung : Montag , den 24. ds . Mts . , mit¬
tags 4 Uhr .

Statt besonderer Anzeige .
freunden uui > Bekannten die traurige Nachricht , daßuietn lieber Mann , unser anter Vater

Peter Müller , Privat
Peteran von 1870 (71

heute mittag 12 Uhr . nach längerem Leiden , sanft entschlaf«'» ist.
3nt Rainen der trauernden Hinterbliebenen :

Ära « Müller Wwe ., qeö . Lorenz .
Karlsruhe - Rüppurr , den IL . Januar 1916,
Die Beerdigung findet Montag mittag 3 Uhr von dernedbofkapeile in Karlsruhe aus statt .
TraaexhauS : Rastatterstraße 29,

Danksagung .
4 ur die vielen Biweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden meiner lieben Tochter , Schwester
und Nichte B2533

Mathilde
sowie tur die schonen Kranzspenden und Begleitung
/•ur letzten Ruhestätte sagen wir innigen Dank -

W Insbesondere auch den Schwestern des neuen St -
Vinzentiushanses für die liebevolle Pflege .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Helene Störtzenbach , geb . Oser .

Karlsruhe , den 21 . Januar 1916.

Danksagung .
Fiir die liebevolle Teilnahme beim Hinscheiden

unserer teuren Gattin , Mutter und Tochter

Emma Vliegen
geb . Malmen

sprechen wir unseren innigsten Dank aus .
Im Namen des trauernden Hinterbliebenen :

Professor Ludwig Vliegen , Oberlehrer
ain Wimpfeling -Gynniasitnn zu Schlettstadt i . Eis .

Karlsruhe , den 21 . Januar 1916 . >.

D , nksagun ^ .
Für die herzi . Teilnahme anläßlich des idensunserer liehen Gattin , Mutter und Großmutter

logdalena Bronner, K Her
ijrm innigsten Dank R2528

Die trauernden Hinterbliebenen.

W

WM

Statt jeder besonderen Anzeige ,
Den Heldentod für sein Vaterland starb am 20 - Januar i (n Lazarett , nach

kurzem schweren Leiden , das er sich im Felde zugezogen hatte , mein guterSohn , unser lieber Bruder , Neffe , Vetter und Schwager

Referendar Mail GlaSGP
Leutnantd . Res . u . I . Ordonnanzoffizier beim Stabe des Fe !d-Art.- Regts 225
Ritter des Eisernen Kreuzes u . des Zähringer Löwenordens II . Kl . mit Schwertern .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Cgjr -E G '

aser Witwe .

Karlsruhe , den 22 . Januar 1916.
Zirkel 2" .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 25 - Januar , mittags 12 Uhr , von
der Fricdhoikapelle hier aus statt .

Von Beileidsbesuchen wolle man gütigst absehen . 921

Todes -Aii55 ©i § :e .
Schmerzerfüllt machen wir hiermit die traurige Mitteilung , daß unser

lieber Sohn , Bruder , Schwager , Neffe und Onkel

Friedrich Donner
Armierungssoldat beim 64. Armierungs -Bataillon . Abtlg . Gäde

in der Heilstätte Friedrichsheim , wo er Genesung von seiner sich im Felde
zugezogenen innerlichen Krankheit suchte , gestorben ist . 917

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Fried rücEl Danner , Küfermeister und Weinhändler .

Karlsruhe , den 22 - Januar 1916.
Die Beerdigung findet am Montag , den 24 . Januar , mittags 12 Uhr , vonder Friedhofkapelle ans statt . Trauerhaus : Zähringerstraße 4Y .

Szegediner Paprika Exporthaus
sucht vorzüglich eingeführte 255aVertreter .

Gefl . Anträge an Robert IJllitiaim , Wien XV , Johnstraße 69.

Drsgerie Lang .
Warum ? »23

Stellen -Angebote.
>WMmi !. VkM»!Wk
Abteilung f. Stellenvermitllung .
Kür Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei . 14235*
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Ttets Bewerber aiiS de» meisten
Branchen angemeldet .

Glänzenden Verdienst .
Suche 3» in Vertrieb eines prak¬

tischen leichtverkäuflichen patent .
Artikels einige energische , redege¬
wandte Provisions - Reisende , auch
günstig für NriegÄ -Jnvalide » . für
Karlsruhe und Umgebung . Dieser
Apparat kommt hei jedem Telephon -
Inhaber in Betracht . Zugleich wird
die Vertretung für A <an » leim u .
Pforzheim vergeben . PL514
O . Brändli . Gottes « ner >>r . t <>.

k̂ Ziirofräu ! e >> zum Lernen kann
-w unl . flünst . Bedingungen ein¬
treten . Angebote nnt . B2013 an die
Gefchäftsit . d. „ Bad .

' Presse *. 3.3

Zur Erteilung
v . Stenogrevdie -llnterr . lGabels -
berger Fräulein gesucht . Angebote
unter Nr . B2535 a>> die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

Für das kaufmännisch .' Mro
einer größeren Fabrik im Murgtal
w,rg öiiin baldigen Eintritt ein

rüulein
mit guten Kenntnissen in allen

»vorkommenden Büroarbeiten g e-
sucht . Schriftliche ^ » cjebote mit
Angabe der bisherigen Tätigkeit u .
l ^ ebaltsnnsprüdzen , solvie iinter
Beifiigung von ZeugniSavschriften
unter Nr . 2Wa an die Geschäfts -
ite» e der „ Bad . Presse " erbeten .

M?» Schneider
tüchtig im Bügeln u . f. w . , sucht
Arbeit . Bitte Karte sofort . B - "

Markgrafeiistr . 7 . Unglenk .
Auf 1 , Februar sauberes

NM Mädchen
für alle Arbeit gesucht . B2538

iiirsUm . Kaiserstrane .*>(?. II .

Kaufmann ,
23 I . , milit . dauernd nur arbeits
verwendungsfähig . perfekt in allen
kaufmännischen Zweigen , 5 Jahre
im Bankbetrieb tätig gewesen , sucht
Stelle als Leiter mittelgroßen Un -
ternehmenS . evtl . wo Aussicht auf
spätere Einheirat . Briefe unter
Mr . B1819 an die Geschäftsstelle d .
„Badischen Presse " erbeten

Tüchtiges Mädchen gegen gutenLohn per 1 . Februar gesuckit .« 2453 ftqiserftr . 103 . 3 Tr .

Lehrmädchen gesucht.
Iunpes Mädchen aus bessererFamilie , welches das frisieren

gründlich erlernen will , auf Oster »
gesucht. Zu erfrag , im B2179 .2. 1
Dainenfrifirrsalon DonglaSstr , 18 .

Stellen- Gesuche .
Solid. GeMWim
anfangs 40er . fucht pass. Beschäf¬
tigung als Einkassiere r . Aufseher
oder dergl . Rehme auch Neisepojten
für Brauerei . Weinhandluna Bren -
nerei oder Lebensmittel . Suchender
ist auch im Hnpothekenwefeu be-
wandert . '.'lngebote unter Ar . B2539
au die Äeschäftßst . d . »Bad - Presse " .

Ouroli
i - . all . gefchäftl . Arbeiten einschl .
Bilanz , in Büro u . a . Reise , sucht
tiicht . , „ iilitärfi . 2.1

a . Kriegsdauer , dess . Gesch. setzt aus
gehört , Tätfateit - Aug . u . Nr,BL436an die GeschäftSst . d . Bad . Presse " .

^ .

das schon in Stelung war . für
nachmittags ans Büro gesucht .

Selbstgeschriebene Angebote mit
ZengniS -Ähschrist unter Nr . !i22
an die GeschäftSjt . d . „ Bad . Presse " .

Hansburschc
Wird sofort gesucht . B2530 .L .1

AVlerftrasje3 , Laden .

Pe « rauens »tt iiu .ig gesucht von
iülh ^igem . militiirsr . Kaufmann
(30 I . alt , verheiratet ). seit überl5 Jahren III Eisenhandel , Nägel -
n . Etiftfabritation tätig , mit Ex -
fahrungen in Buchführung st. Ab-
schluß u . Bilanz , Korrespondenz .Ein - u . Perkguf . Expedition , Zah¬
lungsverkehr . K 'ahiiweseu . .
Angebote erbeten unter Hr . B " 3 >7
au die «AeschänSst . d . „ Bad . Presse " .

Schriftliche
'
Arbett

B . Adressen oder Angebote
schreiben , gesucht .

Angebot ?, uut . Nr . B2522 ein die
GeirtiöflSitcKe der . Bad . Presse " .

«5 » ct» e lür
15 Jahre alt .

meine Tochter

PohrtfdÜG >" Manufaktpr -
vn/i tti . t Warengeschäft .
Angebote unt . Nr . BÄöb3 an die

Geschäftsstelle der »Bad . Presse " .

Friseurgehilse
ITVj I . alt , sucht in Karlsruhe in
besserem Geschäfte Stellung . Gefl .
Angebote unter Nr . B2l4ti an die
Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse " erb .

Geb., inielliß. Zams
di« schon in Schneider - Ateliers als
Direktrice tätig , sucht paff . Stel -
luug . ev . als Berläuferin . Ange -
böte unter Nr . B2512 an die Ge -
fchäftSstelle der „ Bad . Presse " .

^ Fräulein *
sucht Stellung auf dem Lande als
Stühe der Hausfrau . Angebote
unter Nr . 582135 au die Geschäfts
stelle der „Badifchen Presse " .

Ullß . FtÄleiil
sucht Stell « als Anfiingerin oder
Volontärin auf kaufm . Vüro .

Angebote unter Nr . B254ö an die
Geschäftsstelle d. „ Bad . Presse " erb .

Tochter
aus guter Familie , im Haushalt
bewandert , sucht Stelle in gutem
Sause , >vo Gelegenheit geboten ,das Äschen » rt -ndlich zu erlernen .

Angebote »inter Nr . B2475 an d .
Geschaftsit . der „ Bad . Presse " erb .

l7jühr ; ges MWchen
mit Tochterjchulbildnna sucht
Stelle in gutem katholischem Hansefür Hausarbeiten , geht auch zuKindern . - ,̂'üh »

Angebote nach Rastatt >. Baden .ücilwccU , Werde « itr . -!7 .
Znüerlajnpc Arau f u ch t nach-

» 1ittags Ve s chä ft igu II q . Wäschenicht . Weher ,B2 ;£ 2 GIMstrasi - !», HL

Tuch ? tür meinen Sohn

Anfangsstelle
ans Ostern , ans Versicherung joder kausmäunischen Büro .

Angebote nnt . Nr . 2515 an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse erbeten .

Sette 7V

; Für M . 60, - Laden --
üiictc , Lfrnstrig , tieflieg . Lokal , am
Markt , in sehr guter Lage , mit
Wohnung , sofort vermietbar . Näh .
^ illielmstrsste -it >, 2. St . B17 >'

Varterre - '̂ ^ otznnng , Rartstra ' -e
b. Ludwigsplat ? : 4 Kimmer , Alko -,Küche, Mansarde , Keller u . Speiche '
räum auf 1 . April zu vermieten *
auch für geschäftliche Zwecke se!>r
geeignet . Mietpreis 750 Mk . Nah .bei Eck. Korkstr . :'.6. B1840 .3. 2

Giuckstrahe
ist im 2 , Stock eine schöne

Z Zimmerwohnuug
mit allem Zubehör in ruhigem
auf 1 . April zu vermieten . 919

Näh , daselbst im Laden .
Friedenstrahe 20 ist der 2. Stock

auf i . Februar oder später , der
3 . Stock sofort zu vermieten mit
je 5 Zimmern . Zu erfragen da
selbst varterre . 5422 '

Marienttr . 1 ist eine PFoduung .4— 5 Zimmer , sogleich od . 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen im~ <H?a2 . Stock rechts . 32373 .2 .2

Utilaiidstratze lä ist eine 3 Limmer »
Wohnnna mit Küche. Keller . Man «
farde,Koch -u .Leuchtgas auf I . April
an klein« Familie zu vermieten .Näheres im 1 . Stock . B2447 .L .2

Werder ?«' . !»-*> schöne,', geräumige3 Zimmerwoiiunng . groß . Neben -
ranin , auf 1 . April zu vermieten .Näh . 2. Stock rechts oder Lachner «
strake 15, parterre . BL1S6.2 .2

^ riinlvinZel .
Koelrenterstrahe 1 sind 2 Zimmer .Küche und Zubehör auf sofort oder
später ,ni vermieten . Preis 18 Mk .
monatlich . 314 .3. 1

Näheres bei Architekt Hermann .

AlSbliertes Tvshn -

und Schlafzimmer
I» ? - mit Pia »»

sofort zu vermieten . 820
FriedrichSplaI ' 9 , 1 .Treppe . Feger .

Möbliertes Zinnner
sofort zu vermieten . BL52k>

Waldstraße 29 , 4. Eto cf.
Schön möbl . Balkonzimmer mit

Zentralheizung , befand . Eingang ,auf 1 . Februar zu vermiet . B2557
Goldkrähe 3« . IV.

Schönes Zimmer , möbliert , ist so.
fort od . 1 . Febr . zu vermieten .
B2521 Marienftr . 61 . II .

"Stock.
ssafaneiiitriiße L. IV . Stock , Ecke
Kaiserstr . , nächst der Liochsd??^,' ,ist ein gut invbl . Zimmer sof. od.
später an ein Fräulein billig *n
vermieten . 5922^ '

Sonei 'ftrafjc 34 , 2 Treppen , schön
möbliertes Zimmer in ruhigem
>? ause per sofort oder später zu
vermieten . ~ ~

Siaifrrftr . 82, im 3 . St . sind zwei
schöne umnäht . Zimmer m . Balk .lam besten für Büro geeignet ) so
fort od . später zu vermieten . Näh

ft in d . Konditorei . 78 1
Worgenftraße 1 . 4 . Stock , rechts , ir

ein mötitiertes Zimmer billig
vermieten . B252 !

Nitterstraste 17 . 3. St . , ist mvl>! .Zimmer mit Zentralheizung an
Geschäftsfräulein billig zu v '
mieten . V25 . '

Zchtit' enstraße 57, 2. Stock , ist eii
Zimmer und eine Schlafstelle zivermieten . BÄ51 ' !

^.viiciistr . 89 , 2 Treppen links , inein hübsch möbliertes Zimmermit freier Aussicht billig zu dermiete,,. B25H
Äi' nlbljoniftr . 21 im 2 . Stock große ?
leeres Zimmer mit Küchenben .sofort zu vermieten . B2549.3. I

Withelinslr . 2, 2. St ., in der Rühe
der Ettlingerstr . u . Alt . Babnho ' .ein gut möbl . Zimmer auf sofortod. 1 . Febr . zu vermiet . B254S

Zähringerftraste 2t> ist ein auf die
Straße neh . Manfardeuzimmer
mit 2 .Betten sofort zu vermieten .Näh , daselbst 2. Stock . S8255T.

Miet - Gesuche
Junges Brautpaar sucht auf so-

fort Zu >ci5>immcr - Woh !iung mit
Küche u . Glasabschluß , Hinterhaus .Oststadt . Angebote unter S25 '/7
on die Geschästsstelle . der „Badi -
schen Presse " erbeten .

ZZimmer -Wohnung.
davon L Z . möbliert , und 1 leere ?
Zimmer , als Büro geeignet , mit
elektr . Licht , 1 . oder 2. ^stock , in
besserem Hause , zwischen Wühlb .Tor und Marrtplav , entw . Kaiser -
straße od. deren Seitenstraken , fürsofort zu mieten gesucht .

Gefl . ausfübrl . Angeb . unt . Nr .
vlß an die Geschäftsstelle der . Bad .Presse " erbeten .

Wohnung gesucht.
schöne , groj '.e K' inzimmer -Wlchn -
ung mit Kuchc auf 1 . ?tpril , u
mieten gesucht . Angebote unter
Rr . Bd54I an die Geschäftsstelle
der „ Päd . Presse "

Solides Fräulein sucht schön
« liliNlsz . » Wes Zimer .Nähe Kreuzstrgße . Angebote unterNr . B2540 nii die ' « eschästssteNeder „ Badischen Preise " .

m
Blerzimmerw -iliuung au freiem

Plat - . Krieg strafe UI5 , Bad,Speisekam ncr , Peranda . Ballon zn ver -
mieten . Näh . im Laden . B224S

t. eeres Zimmer u . Küche m . Gfasrnr sofort gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . B2511 an die « r
schäftZstelle der „ Bndischen Presse "
e cbeteu .

'
Besserer ^ rr sucht v. sofort sep.

Parterre - Zimmer , gut miibliert .
>n Nähe des Durlacher - TorS .Angebote mit Preisangabe unt .Nr B25 -12 an die Geschäftsstelleder ..Bad . Presse " .

Aus sofort gesucht ein
möbUertss Zimmer

Nähe der Dragoner -Kaserne . An«
geböte unter Nr . 157a an die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Prege " erb



KelkeS . Kadifche Presse . Abendblatt . Samstag , den 22 . Januar 191«. Nr . Zg .

Bei Verlangen meiner Marke, der echten

„Kaiser Wilhelm - Zigarette " von 2 bis 5 Pfg
Karlsruher Zigarettenfabrikbitte ich auf

die Firma
zu achten , da dieselbe

nachgeahmt wird.

Der Barkauf von Petroleum in unseren Verkaufsstellen Beiert -
heim . Daxlanden , Grünwinkel und Rüppurr findet
SÄontafl» de» 24 . ds . Mts . , von nachm. '/,3 Uhr an
statt . Die Vorzeigung de? grünen Markenbuchs für 1916 ist er¬
forderlich. 909

Karlsruhe , den 22. Januar 1916 . ,
Lebensbedürfnisverein .r ISefanndlunK chronischer

ohne Operation , nach Thure Brandt und Naturheilmerliode . An -
Wendungsform : Bei Gicht, rheumatisch. Erkrankungen der Ge-
lenke , Muskelrheuma , Ischias , chronische Beinleiden » . Fettleibigkeit .
Heißluftbehandlung , elektromagnetische Massage und Gymnastik.
Elektrische Zwei- , Drei - und Bier -Zellenbäder nach Dr . Schnee

medizinische Bäder . 6958
Frau W . &ianousek , Amalienstr . 53 , 2 Trepp.
Vom Arzt ausgebildet , (früher Kaiferstr . 116) Beste Referenzen .

Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 Uhr nachmittags ^

8»

Ridtfige Gesiditspflep
ist für jede Haut notwendig und ist es
daher für jede Dame wertvoll,meine erfolgreichen ( iesichts -
behandlungen kennen zu lernen .

Für di« Wirksamkeit meiner
Behandlung , welche in jeder Beziehung |
vorbildlich ausgeführt wird und auch
hygienisch vollkommen ist , spricht die
Tatsache , daß mein Kundenkreis durch
weitere Empfehlung sich stetig ver¬
größert .

Meine langjährigePraxis in der
Hautpflege bürgt für fachwissenschaft¬
liches Können , meine Produkte , tausendfach an¬
erkannt , sind garantiert unschädlich und erfolg¬
reich .

Ich habe verschiedene Neuheiten zur Gesichtspflege
und bitte um kostenfreie Besichtigung.

zur Ernährung der Haut Kinzig -
j jfc-t' C. i Hillen .,. Urea artiges Vräparat , beseitigt Krähenfüße ,
Falten unter den Augen , Stirnfalten und überhaupt zu große Mager¬
keit. Sollte von jeder Dame angewendet werden , welche Wert auf

, ein jugendliches Aussehen legt.
Besthcwiilirte Priiparate zur Selhstpflege .
ICeseitiguug Ton allen Schönheitsfehlern .
Beseitigung aller lästigen Ilaare .
JOrslklassige Biagelpflegc (Manicure) . 13662.6.4

Institut für SchönheitspflegeCläre Luft FSaÄp'Ä5-
Haben wiralsVatei undMutter

unsere Pflicht getan ?
Diese Frage werden viele Eltern mit „Ja " beantworten,

doch wird nur allzuoft etwas vergessen . Sind bei plötz¬
lichem Tode von Vater oder Mutter die Mittel vorhanden,
um die sofort in erhöhtem Masse auftretenden materiellen

Anforderungen zu decken ? Sind alle Vorkehrungen ge¬
troffen , damit zu dem Schmerze über den Verlust eines
lieben Angehörigen nicht auch das Moment der Geldsorge
komme ? l ?0a .2.2

Die Sterbekaffenverficherung
(Versicherung ohne ärztliche Untersuchung )

des Kaiserl . König! , priv . Gisela - Vereins (München ,
Rindermarkt 10) bietet eine Vorsorge für alle Lebens¬

verhältnisse.
Gesamtvermögen am 31 . Dezbr . 1914 : rund 85 Mill . Mk.

Schreinerei & Möbeltransport

Msifia Karlsruhe Telefon

für Unterröcke , Hosen, Hemden, Untertaillen.
Reichhaltiges Lager. Solideste Ausführung
von Stickerelen , kein Ausfransen. Fertige
Wäsche. — ReelL — Solide . — Billig.

Reste
enorm billig.

Speziai -Geschäft

Oscar Beier
Kaiserstr . 174 .

693

Obst wei
E ti - g r o

aus der Schweiz .
261a .2 .1

Anfragen an

Qebr . Herzog , Landesprodukte ,

Egnach - Romanshorn (Schweiz ).

FmzSs. Unterricht
erteilt Dame , die bor Kriegsaus¬
bruch lange Jahre als Privatleh -
renn in Frankreich in vornehmsten
Familien tätig war und die Svrache
vollkommen beherrscht . S838896. 12 .5

Frl . Mayer . Schillersir. 48. I .

Message .
Aerztlick geprüfte Masseuse em-

pfiehlt sich den geehrten Herrschaften.
S82071 Frieda l >ttrr ,
2 .2 Raifcrftrofic 73, III. Etg.

ebroudismusler.l
und Warenzeichen

uenflfrlelo.Iinanzierl
im 3n - und Ausland

Wdil H Scbimd
G. m. b fi.

Freiburg I . ß ., haiserstr . 89 - Te]e!.235.

Kmen- und ZWMleiöe?-
ReparMr -. Aenöenims- u.ReimWngsMnilali
?k«»vak , Aähring?rstras,c 13, II .

Leistungsfähigstes Geschäft am
Platze. Postkarte genügt . 83881 .(14

Gebr . UhrMWMe
! gebt. Fahrradmäniel .

Säcke aller Art.
<u . a . Mehlsäcke ^ . 27 )

zu sehr hohen Preisen kauft

^H . Klafter, Wlerstr. 28 . J
«jea €J®oe » » ®e ®f? 8ee ®e ©®«

Mit sehr dauerhaftem '

Leder-Ersatz
ZmwSOIm Ii. Neck Z .SS
Imeil - .. „ ZW

Kinder je nach Größe .
532062.3.3 Luis -nstr . 34 . Laden.

Abfallholz,
kurz gesägt, zum nachspalten, so

lange Vorrat reicht ,
lö große ffirfte M. 10 -

frei Keller. 846 .6 .2

Karl Finkelskem ,
vorm . Gust. Homburger,

SÄützenstr . öi » .
^ Telephon 2402 und 282g .

«V Weiße welche TUHausseife
pr . Pfund 27 1/, Pfennige
direkt ab Fabrik in hochfein . Zink¬
eimern . Sparsam im Gebrauch , vor¬
züglich für die Wäsche , da frei von
schädlichen Bestandteilen . Für alle

Zwecke im Hanshalt geeignet .
Ständige Nachbestellungen .

In Zinkeimernvon 20 Pfd . Mk. 5 . 50
In Zinkeimernvon 40Pfd . Mk. 11.—
in Holzfäee.v.ca . flOPfd. lnh . Wk.26 . —
per 100Pfd. ab Station Altonagegen
Nachn . od . Yoreinsend . d . Betrages .
Nachn . p . Eimer u . Faß 30 Pfg . mehr .
Reuei 's Seifenindustrie
Hamburg - Langenfelde 52
Bitte um genaue Angabe d. Bahr ,

zu Mk . — .25 d . Pfd . von 10 Pfd . an
abzugeben. 13488
Chemische Fabrik F . Menzer ,

Karlsruhe kB.) . Gartenftr. 77.

Geflügelfutter !
Körnerfntter (a . Mais , Gerste :c.)

100 Pfd . 50 Pfd . 25 Pfd .
28.50 J . 14.50 M 7 .51 ! ■

<«eflllgelweichf,Itter a
(a . Ia Mehlen , wie Maismehl : c.)

100 Pfd . 50 Pfd . 25 Pfd .
21 .50 M 11 .00 Jl 5.75 M

Schweinemastmehl , la. p . Z . 18.50 ^
unt . Nachn ., solange noch Vorrat .

8 . Fr. Kübels. Lailgenargena .B .Nr .2v.

RheinischeStetszengrSbren
liefern 256a6 . 1

außerhalb jeder Vereinigung
YV. T̂ entzen & H 'örner

Frankfurt a. M .

Wemhefe
in jeder Quantität kauft

B . OSenheimer -»
Branntweinbrennerei .

SU Dcaenfeldktr. 4. 702

Gsttesdionftssönung für den 23 . Januar .

Evangelische Stadtqemeinde .
Stadtkirche. Uhr Militärgottesdienst , Garnisonvikar Schulz.

10 Uhr Stadtpfr . Kühlewein. % 12 Uhr Christenlehre, Stadtpfarrer
Kühlewein. — Kleine Kirche . 10 Uhr Kindergotte-dienst , Stadtpsarrer
Rapp. 'AI2 Uhr Christenlehre, Hofprediger Fischer . 6 Uhr Vikar
Gleich . — Schloßkirche . 10 Uhr Hofvikar Brandl . — Johaniieskirche.
K' 10 Uhr Stadtpfarrer Hesselbacher . % 11 lllir Christenlehre, Stadt¬
pfarrer Hesselbacher . ^412 Uhr Kindergottesdienst, Stadtpfr . Hinden-
lang . 8 Uhr Stadtvikar Dürr . — Christuskirche. 10 Uhr Stadtpfr .
Schilling. ^ 12 Uhr Kindergottesdienst. Stadtpfr . Rohde . 6 Uhr
Stadtvikar Lutz . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr Stadtvikar
Lutz . % 12 Uhr Christenlehre, Stadtpfr . Schilling. — Üutfiertirdic.
10 Uhr Stadtpfr . Weidemeier. 11 Uhr Kindergottesdieiist, Stadtpfr .
Weidemeier. 6 Uhr Stadtvikar Müller . — Städtisches Krankenhaus .
'/ ■II2 Uhr Stadtvikar Lutz . — Ludwig-Wilhelm Krankenheim. 5 Uhr
Hofvikar Brandl . — Karl -Fricdrich-Gedächtnistirche (Stadtt . Mühl¬
burg) ; '-- 10 Uhr Stadtpikar Miss . Zimmer . ^ ,11 Uhr Kindergottes -
dienst . Stadtvikar Miss . Zimmer . — DiakonissenhauSkirche . Vorm.
10 Uhr Pfarrer fi'afe. Abends K8 Uhr Pfarrer Katz. Montag und
Freitag : abends Ä8 Uhr Kriegsandacht. — Beiertheim . 9 Uhr Stadt¬
vikar Dürr . Anschließend Christenlehre.

Stadtkirche. Donnerstag (Kaisers Geburstag ) : 10 Uhr Stadt¬
pfarrer Nohde .

Abend -Andachten .
Schloßkirche : Donnerstag 8 Uhr . — Johanneskirche : Donnerstag

8 Uhr. — Christuskirche: Dienstag 8 Uhr. — Lutherkirche: Mittwoch
8 Uhr. - - Karl -Friedrich - Gedächtniskirchc iStadtt . Mühlburg ) Don-
nerZtag 8 Uhr. — Beiertheim : Donnerstag 8 Uhr.

Evang . Stadtm ission , Vereinshaus, Adlerstr . 23.
Vi12 Uhr Kindergottesdienst, Stadtm . Lieber. ^ 12 Uhr Kinder-

go ttesdienst in der Johanneskirche. %.12 Uhr Kindergottesdienst ttt
der Diakonissenhauskapelle, Ob.-Reall . Müller . K3 Uhr Jungfrauen¬
verein von Frl . Heck . Erbprinzenstr . 12 sJugendabtlg .) . 3 Uhr Jung -
frauenverein von Frl . Schweickert , Marienstr . 1 . 4 Uhr Jungfrauen -
verein von Frl . Weber. Erbprinzenstr . 12 . 4 Uhr Jungfrauenverem
der SHwester Lene . Adlerstr. 23. 4 Uhr Vortrag von Fäulein von
Seelhorst über ihre Tätigkeit in der Blindenmission. 8 Uhr » lau -
Ireuzversammlung . Steinstraße 31. Mittwoch, abend? 8 Uhr . Bibel-
stunde . Stadtm . Lieber, Predigtausgcrbe. Donnerstag , abends 8% Uhr,
Gebetsversammlung . 3 . Stock . Freitag , abends 8^ Uhr: Vorbereitung
für den Kindergottesdienst.

(Tfp' tft ! . Verein innaer Mcinner . Kreuzstr. 23.
Nachm . 5 Uhr Vortrag : Sprengstoffe ! . (Mit praktischen Vorfüh -

rungen .) Redner : Herr cand. chem . R . Weingand. Dienstag , abends
SV- Uhr : Bibelstundc. Donnerstag , abends Sy, Uhr : Gebetstunde.
Samstag , nachm . 334 Uhr : Ẑusammenkunft der Knabenabte,lung . --
Christliches Soldatenheim . Lese- , Schreib- und Erfr,schungsz,mmcr .
Geöffnet von 10 Uhr morgens bis 10 Uhr abends.

Evangelisches Vercinöhans , Amallenstrahe 77.
Sonntag : vorm. 11 % Uhr Sonntagsschule : nachm . 3 Uhr Allgem .

Versamnilung , Stadtm . Räuber ; nachm . 4 Uhr Jungfrauenvere, » :
abends 8 Uhr Vortrag . Sekretär Metzger . Thema : ..Ein teuer wertes
Wort "

. Montag : abends 8 Uhr Jugendabteilung : abends 834 Uhr
Blau -Kreuz-Verein . • - Dienstag : abends 8 Uhr Bibelbesprechung für
Männer und Jünglinge : abends 8 Uhr Frauengebetsstunde . —- Mnt
wvch : abend ? 8 Uhr Allgem . Versammlung , Durlacher Straße 32 ;
abends 8 Ubr Töchterverem. — Donnerstag : abends 8 Uhr Töchter-
verein ; abends 8% Ubr Kaisers Geburtstagsfeier . — Frertaq : abends
8 % Uhr allgem. .Kriegsgebetsstunde. ^ . .
Evang . -lnther . Gemeinde , alte Friedhoskap. , Waldhornstr .

Sonntag : vorm. 10 Uhr Gottesdienst . Kinderlehr,- nach Schluß
des HauptgötteSdienstes. — Donnerstag : abends 8 Uhr Gemem?esaal
Bismarckstraße 1 : KiiegSbetstunde.

Katholische StadtAemcinde .
St . Stephanskirche. Sonntag : 5 Uhr Frühmesse: 6 Ubr bl Messe

mit Generalkmnmunion für den Mütterverein , sotme für die Ge

Kriegsandacht

_ ^ . . . 1 W :gottl
dienst mit Predigt : 10 Uhr Festgottesdienst für die Zivilgemeinde mit
levitiertem Hochamt und Teoeum. Tellerkollekte für bedrängte Krie-
gerfamilien . — Altes St . BinzentiuÄhanS. Sonntag : J47 Uhr Aus¬
teilung der hl . Kommunion : 7 Uhr hl. Messe : 8 Ubr Amt. —
St . Peter - und Paulskirche . Sonnte : 6 Uhr Beichtgelegenhe,t: y* l
Uhr Frühmesse; % 7 , %7 . YS Uhr Austeilung der M. Kommunion ;
y,8 Ubr deutsche Singmesse mit Generalkommunion dei! Mutterver -
eins ; Uhr deutsche Singmesse m,t Predigt lim Stadt . Spital ) :
>A10 Uhr Sauptgottesdienst mit Predigt ; % 12 Uhr deutsche Sing -

messe ; 342 Uhr Christenlehre für die Jünglinge ; 2 Uhr Andacht zur hl.
Familie -, 3 Uhr Mütterverein mit Predigt ; 348 Mr abends Kr,egS-
andacht . Donnerstag lGeburtStag S . M. des Deutschen Kaisers ) :
8 Uhr Hochamt mit Tedeum . — St . Bernh°rdusk,rche. Sonntag :
6 Uhr Frühmesse; 7 Uhr hl . Messe und Generalkommun,on der Jung -
lingskongr. u . des männl . Jugendvereins - 8 U. Singm . m. Pr . ; ^ i " U .
Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ; 11 Ubr Kmdergottesdienst
mit Predigt : 2 Uhr Christenlehre für d,e Madchen : 543 Uhr Her»
Mariä -Andacht : 3 Uhr Versammlung des Muttervere,nS ; 6 Uhr
Kriegsandacht mit Segen . Donnerstag (Geburtstag S . M . des Deut -
schen Kaisers) : 7 Uhr feierliches Hochamt und Tedeum . — Lteßfronen»
kirche. Sonntag : 6 Ubr Frühmesse mit Monatskommunion der Man -
ner ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt : 54W Uhr Sauptgottes¬
dienst mit Hochamt und Predigt ; 11 Uhr Kindergottesd,emt mit
Predigt : %2 Uhr Christenlehre für die Junglinge ; 3^ 3 Uhr Andockt
Tut hl . Familie : 6 Uhr Bittandacht mit Segen . Donnerstag (Ge-
burtsfeft S . M . des Deutschen Kaisers ) : 9 Uhr Hochamt mit Tedeum .
abends 349 Uhr Versammlung der Männerkongregation . Freitag :
abends 349 Uhr Versammlung der Jünglingskongregation . ®t. » diu.
fatiuskirche. Sonntag : 3A7 Uhr Frühmesse; 8 Uhr deutsche Singmesse
mit - Predigt ; 3410 Uhr Hauptgottesdienit mit Hockamt und Predigt .
-412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; 2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen : 343 Uhr Weihnachtsandacht: 6 Ubr Bittandacht und Segen .
Donnerstag lGeburtsfest S . M. des Deutschen Kaisers.) : 8 .Uhr Fest-
aottesdienst : Hochamt und Tedeum. — Daxlanden lHe,lig -Gelst-K,rche >.
Sonntag : k—8 Uhr Beichtgelegenheit; Uhr : . Frühmesse m,t Aus-
teilung der hl. Kommunion ; 8 Uhr deutiche Singmesse mit Predigt
und Austeilung der hl. Kommunion : 3410 Uhr Sauptgottesdienst mit
Amt und Predigt ; 342 lTfir Christenlehre ; 2 Uhr Herz Mariä - Andacht :

Uhr Versammlung des 3 . Ordens mit Vortrag ; 7 Uhr Anvacht nir
unsere Krieger. — Rüppurr lSt . Nikolaus!,rchê . Sonntag : 6 Uhr
Beichtgelegenheit: 7 Uhr Austeilung der bl Kommumon ; 9 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt : 342 Uhr Chriitenlebre rur
die Jünglinge und Mädchen ; 2 Uhr Muttergottesandacht ; 7 Uhr
Kriegsandacht. — Beiertheim iSt . Michaelskirche ) . Sonntag : 347 lTtir
Frühmesse mit Austeilung der hl. Kommunion , (best. bl . Mes,e für
Pfarrkurat I . Rohrwasser. best, vom kathol. Mannerverein Monats -
kommunion der Männer ) : % 9 Uhr deutsche Singmesse m,t Vredigt .
3410 Uhr Sauptgottesdienst mit Amt und Pred,gt : .̂ 2 Uhr Christen,
lehre für die Jünglinge ; 2 Ubr Vesper. — Grdnw .nkN (St . Josefs ,
kirche) . Sonntag : !47 Uhr Beichtgelegenheit; 343 Uhr ,yruhniesse Mit
Monatskommunion der Jünglinge und Männer ; ^ 9 Uhr iranzosiscve
Singmesse mit Predigt sür die Gesangenen ; / j10 Uhr Sauptgottes¬
dienst mit Amt und Predigt : 342 Uhr Christenlehre ; 2 Uhr . lndacht zur
hl. Familie : 6 Uhr Bittandacht mit Segen .

Katholische Kapelle des Kadettenhauies . Sonntag . 8*° Uhr . Got¬
tesdienst : Divisionspfarrer Dr . Holtzmann. .

Alt -Katholische Stadtpemeinde , Auferstchungskirche.
10 Uhr : Geistlicher Rat Bodenstein. . . ,

Kriedenskirche der Methodisten -Gemernde , Karlstr. 49b .
Vorm . 3410 Mir Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.

Nachm . 5 Ubr Evangelis.-Versammlung . Mittwoch, abends /±9 Ul)t .
Bibel - und Gebetsstunde. Prediger W . M . Schutz . Donnerstag , abend»
^ 9 Ulli : Bibel - und Gebetsstunde. Prediger W . Schuy.

Ziönskirche der Ev . Gemeinschaft . Beiertheimer Allee 4.
Vorm . 3410 Uhr : Predigt . Prediger Becker. Vorm . 11 Ubr Kin-

dergottesdienst. Nachm . 344 Uhr : Predigt . Prediger Becker. Nachm .
345 Uhr : Jungfrauenverein . Dieiistag , abends % 9 Uhr : GebetS -
versammlmig . D« u»erstag . abe»dS Uhr : Bibel» ju Betstunde.

PserdeTeppiche
für große Pferde passend ,

per Stück Ji 1 .50 , 1 .80 , 3 .—,
3 .50 , 4.— , 4.50 , 6 .— , 8 .—,

10.—, 12 .—, 15 .—

Großes Lager in mffcrdichtetl

Pferdedecken
extra Ia Qualitäten .

Wasserdichte Waqendecken
werden in kurzer Zeit nach Maß

angefertigt . 920.8.1

AHhur Baer ,
Kaiserstraße Rr . 133 ,

1 Trevv « hoch.
Im

Odeon-Haus
- Karlsruhe -

187 Kaiserstrasse 187
Odeon -Mnsikapparate
Odeon -Schallplatten
Violinen . Gitarren
l .auten , Mandolinea
Taschen und Etnis
Violinkasten n . Bogen
Akkordeons
Trommeln nnd FJÄten
Klarinetten
Taschenlampen
Fenerzenge
Kinderinstrvmente .

Schickt euern Kriegern
Mundharmonikas .

Für unr Mk . 1.— erhält mm
das beste Instrument einschl . Feld¬
postpackung . 675

Große Auswahl . Billigste Preise.
Verlangen Sie Kataloge kostenlos .

DaS 1240.3.1

Geige» - Wimis !
Die bess . Schwingfähigk. ist ei , 5»r

mein . Solo -Geigen d. groß., weich .,
leicht anspr . Ton d. altital . Meister-
instr . verleiht . Jt 100,125 u. 150l -
Jede Mehrausg . istweggeworf.Geld
Aufklär . Artikel ..Deutsch- Sieg im
Geigenbau " s. . 2eipz.Tagebl ."2.Dez.
15 .Äst .VlaIeli .Radebe«l-Dr »Sbe«<1Ä>

Einheirat
in Fabrik - , Groß - od. fein. Laden«
gesch . sucht tüchtiĝ , vermög. Kaufm..
43 I . a .. christl . Kons. , v . sympath.
Aeuß. u. häusl . Sinn , der gii . ckj.
Famiiienleb . verbürgt . Herzensgut »
Äädch. od. Wtw ., auch vom Land«.
25— 35 I . o„ mit gleich. Eigensck.
erhalt , auf vertrauensvolle Mitteil ,
mit Bild ebensolche innerh. 14 Tag.
Strengste Verschwiegen̂ ehren-
wörtl . , daher postlagernd u. namen -
los nnbeacht . Briese erbitt . u.
F . 2 . H . 4004 an Rndolff
Moase , Mainz . 252a

Heirat.
Frl . .

ebildei
Mitte 30er Jahre , kath.,

gebildet, häusl . , tüchtige Hausfrau ,
nicht unvermögend, wünscht sich mit
edelgesinntem Herrn , auch Witwer
mit Kind , zu verheiraten . Nur
ernstgemeinte Anträge , wenn mög-
lich mit Bild , wolle man vertrau -
ensvollst unter Nr . B2424 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse'
einsenden. Diskretion Ehrensache.

per sofort o . fp . ges. Objekt rent . i .
g . Lage. Angebote unt . 532529 an
die Geschäftsreise d . . Bad . Presse^.
(ItomniA u. andere solvente Leute
-ocUMir erhalten von 50 Mk . an
Darlehen SÄ

" * " * '

Anfragen unt . Nr . B2520 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse' .

iiso«« m ,
gesucht

! gegen erststellige Hypothek»-
, tische Sicherheit u. größere

j Verzinsung. Absolut sichere
i Anlage . 885 .3.3

E Angebote unt. Q. 133 an'
; Ifnaaenstein &Vogler ,
; A . -G . . Karlsruhe .

. 40000
[ zur Durchführung eines Ge-
schäftes auf kürzere Zeit
gegen hohe Vergütung und

p! erstklassige hypothekarische
n Sicherheit gesucht .

! Angebote unter R 133 cm
Haasenstein & Vogler A .-G.
Karlsrnlie i . B . 884 .3.3

BMk. 5—6000
£
>?, suche auf kurze Zeit gegen !
^ hohe Vergütung u. erftklas- ^
W sige Sicherheit . Nur Ange- 1

böte von Selbstgebern er- ■ _
beten. Briefe unter P. 131 ■
an Haafenstein & Vogler . R
A .-G .. Karlsruhe .i
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